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Viele Fans und vor allem die Familie der Zwillingsschwestern Christina und Kathrin Schweinberger waren 
gekommen, um den erfolgreichen Radsportlerinnen in ihrer Heimatgemeinde einen erfreulichen Empfang zu 
bereiten - mehr auf Seite 31 dieses Amtsblattes.

Empfang für 
Christina & Kathrin Schweinberger
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Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher,

ich hoffe Sie konnten die schönen Sommertage der 
letzten Wochen genießen und Energie tanken für 
den kommenden Herbst. Wie jedes Jahr bitte ich 
alle Fahrzeuglenker in den nächsten Wochen  ganz 
besonders vorsichtig zu fahren. Jetzt wo die Ferien
zu Ende sind, wechseln viele Kinder vom Kinder-
garten in die Schule und müssen ihren neuen 
Schulweg erst kennenlernen. Unterstützt werden 
sie dabei heuer wieder vom so genannten „Pedi-
bus“. Bei diesem Projekt sammeln Freiwillige die 
Schulkinder an vorgegebenen Haltestellen auf und 
gehen mit ihnen zu Fuß in die Schule. Meine Bitte 
an die Eltern, die Kinder zu Fuß in die Schule ge-
hen zu lassen, möchte ich mit diesem Bürgermei-
sterbrief ebenfalls erneuern.

Mit 11. September nimmt auch unsere neue große 
Kinderbetreuungseinrichtung (8 Gruppen für Kin-
dergarten, 2 Gruppen für Kinderkrippe) in der 
Tratzbergsiedlung ihren Betrieb auf. Die Übergabe 
von der Neuen Heimat Tirol an die Marktgemeinde 
Jenbach erfolgte am 1. September. Am 25. Oktober
von 15.00 bis 17.00 Uhr laden wir unsere Mitbür-
gerinnen und Mitbürger herzlich zur offiziellen Er-
öffnungsfeier ein. Ich wünsche bereits jetzt allen 
Kindern, die unsere neuen Einrichtungen besuchen, 
sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
dass sie dort eine gute Zeit verbringen können!

Am 22. August fand die Firstfeier für unseren neu-
en Recyclinghof statt. Wenn auch die Arbeiten 
planmäßig voranschreiten und wir unseren Recyc-
linghof im November in Betrieb nehmen können, 
so blieben wir beim Bau der Versickerungsanlage 
nicht vor einer unangenehmen Überraschung ver-
schont. Im wahrsten Sinne des Wortes holen uns 
hier die Sünden der Vergangenheit ein. Beim Aus-
hub wurde ölverseuchtes Erdreich festgestellt, des-
sen fachgerechte Entsorgung samt der Verfüllung 
mit unbedenklichem Material über € 200.000,- 
kostete. Dieses Beispiel zeigt ganz augenschein-
lich, wie wichtig es ist, unseren Nachkommen eine 
intakte Umwelt zu hinterlassen.

Traditionell sind in Jenbach die Kurzparkzonen, im 
Gegensatz zu vielen anderen Gemeinden, für alle 
Benutzer kostenlos. Ab Oktober diesen Jahres wer-
den wir aber eine moderate Vergebührung unserer 
Dauerparkplätze einführen. Das Parken wird dort 
weiterhin für bis zu drei Stunden kostenlos sein. 
Wenn man länger auf einem dieser Parkplätze par-
ken will, ist eine Gebühr von € 2,- zu zahlen. Eine 
genaue Beschreibung dazu finden Sie im Inneren 
dieses Amtsblattes.

Erfreut kann ich darüber berichten, dass wir nun-
mehr eine Liegenschaft erwerben konnten, die 
die Gemeinde bereits seit Jahrzehnten zu kaufen 
plant. Es handelt sich hierbei um das sog. Außer-
ladscheiderhaus südlich des Jenbacher Sozialzen-
trums (JES). Mit diesem Kauf besteht zwischen 
allen Gemeindegrundstücken am Bräufeldweg, der 
Tratzbergstraße und dem Südtiroler Platz eine di-
rekte Verbindung. Außerdem besteht die Möglich-
keit, den Bewohnerinnen und Bewohnern des JES 
zusätzliche Grünflächen zur Verfügung zu stellen.

Große Freude haben uns in diesem Sommer Sport-
lerinnen und Sportler aus Jenbach bereitet. Zum 
einen hat Christina Schweinberger mit ihrer Zwil-
lingsschwester Kathrin an der Rad-WM in Glasgow 
(Schottland) teilgenommen und dabei hat Christi-
na sensationell eine Bronzemedaille gewonnen, 
zum anderen spielt mit Stefan Šrkbo ein Jenbacher 
Profifußballer erfolgreich bei der WSG Wattens.

Für den kommenden Herbst wünsche ich Ihnen 
allen viel Kraft und Energie, unseren Kindern vor 
allem einen guten Start in der Schule und im Kin-
dergarten. Nutzen sie die Möglichkeit für Sport 
und Ausflüge in unserer schönen Umgebung und 
bleiben Sie gesund!

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner

Bgm. Dietmar Wallner
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A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Beschlüsse des Gemeinderates
auszugsweise - aus den Sitzungen vom 20.06.2023 und 11.07.2023

Erlass neuer Richtlinien für die von der Marktge-
meinde Jenbach zu vergebenen Wohnungen mit 
Wirksamkeit ab 1.1.2024 - 

Änderung der Mietzins- und Annuitätenbeihilfe -

Erlass einer Parkabgabeverordnung - 	

Verordnung über die Festsetzung einer Waldum-
lage – 

Neuerlass der Verordnung über die Pflichten der 
Hundehalter sowie die Aufhebung der bisherigen 
Leinenzwangverordnung - 

Finaler Beschluss über die Änderung des Bebauungs-
planes im Bereich der Gst. Tb. .220, Tb. 53/1, 58/1, 

Festsetzung der Tagsätze für das Jenbacher 
Sozialzentrum für das Jahr 2023 – 

siehe Homepage www.jenbach.at/Buergerservie/
Verordnungen_-_Richtlinien

siehe Homepage www.jenbach.at/Buergerservie/
Verordnungen_-_Richtlinien

siehe Homepage www.jenbach.at/sozialzentrum

siehe Homepage www.jenbach.at/Buergerservie/
Verordnungen_-_Richtlinien

Jenbacher Sozial-
zentrum

Mietzins- und An-
nuitätenbeihilfe

Wohnungsvergabe-
richtlinien

Parkabgabeverord-
nung

siehe Homepage www.jenbach.at/Buergerservie/
Verordnungen_-_Richtlinien

Verordnung Wald-
umlage

Parken Kienberg-
straße

Bebauungsplan58/7, 58/8, 1449, 1450 ("Areal Toleranz West") 

Einleitung des Verfahrens zur Erlassung eines Be-
bauungsplanes im Bereich der Gst. 390, 369/1 

("Kienbergstraße") 

siehe Homepage www.jenbach.at/Buergerservie/
Foerderungen

Verordnung Hunde-
halterpflichten

Verordnung der Marktgemeinde Jenbach über das 
Parken im Bereich der Kienbergstraße 2 a – 4 

(Längsparken entsprechend der Bodenmarkie-
rung)

Einleitung des Verfahrens zur Erlassung eines Be-
bauungsplanes im Bereich des Gst. 1452 (Wasser-

stofferzeugungsanlage - TIWAG Areal)  

Neufassung Köglquelle

Im Februar wurde damit begonnen, die Köglquel-
le zu sanieren. Diese befindet sich oberhalb von 
Jenbach und versorgt die Ortsteile Fischl, Kögl-
feld, Birkenwaldsiedlung und Burgeck mit fri-
schem Trinkwasser. 
Um dies zu bewerkstelligen, wurde seit Februar 
die Wasserversorgung der genannten Ortsteile mit 
Wasser aus dem Moosbachbrunnen gespeist. Von 
der alten Quellstube wurde mittels Hebeanlage 
Trinkwasser in die Behälter Rodelhüttenweg und 
Köglquelle gepumpt. 
Die neue Fassung wurde dem Stand der Technik 
entsprechend ausgeführt. Dabei wurde den beste-
henden Quellästen vorsichtig nachgegraben, die 
Rohrleitungen getauscht und die Fassung ent-

sprechend den hygienischen Anforderungen für 
Trinkwasser hergestellt. Es wurde ein Sperrbau-
werk aus Beton errichtet und der gesamte Fas-
sungsbereich mit einer Betonplatte abgedeckt. 
Zusätzlich wurde das ganze Bauwerk mit Lehm 
abgedichtet und überschüttet, sodass kein Ober-
flächenwasser in die Fassung gelangen kann.
 
Die Quelle wurde nach einer vierwöchigen Beru-
higungsphase einer Volluntersuchung unterzogen. 
Nach Freigabe durch die ARGE Umwelt-Hygiene 
konnte die neu gefasste Quelle am 15. Mai wieder 
in die Wasserversorgungsanlage eingeleitet werden.

Ing. Christian Wirtenberger
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PB231353 -
Köglquelle

ARGE Umwelt-Hygiene GmbH Prüfbericht Seite 1 von 2

Prot.-Nr.: PB231353 -
Köglquelle

Innsbruck, am 11.05.2023

Prüfbericht
Untersuchung gem. Trinkwasserverordnung BGBL II 362/2017

Antragsteller: Marktgemeinde Jenbach
Südtiroler Platz 2
6200 Jenbach

Probenummer: P231353-1
Probenbezeichnung: Köglquelle, Quellstube Zulauf
Eingangsdatum: 08.05.2023
Untersuchungsbeginn: 08.05.2023
Probenüberbringer: Martin Baldes
Probennehmer: Martin Baldes
Probenahmenorm: DIN 38402-13:2021-12 und EN ISO 19458 2006-08
Probenahmedatum: 08.05.2023
Gemeinde: Jenbach
Probenahmeort: Köglquelle
Messort: Quellstube Zulauf

Witterung

Untersuchungsparameter Einheit Analysenwert IW PW Methode

Wetter Regen

Wetter an den Vortagen

regelmäßig
Niederschalg

an den
Vortagen

Lufttemperatur in °C 14

Sensorische Untersuchungen

Untersuchungsparameter Einheit Analysenwert IW PW Methode

Geruch geruchlos
geruchlos
oder los /

senza

ÖNORM M

6620:2012

Färbung farblos
farblos oder
los / senza

ÖNORM M
6620:2012
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PB231353 -
Köglquelle

ARGE Umwelt-Hygiene GmbH Prüfbericht Seite 2 von 2

Untersuchungsparameter Einheit Analysenwert IW PW Methode

Trübung keine
keine oder
los/senza

ÖNORM M
6620:2012

Geschmack n.a. o.b. oder n.a.
ÖNORM M
6620:2012

Bodensatz kein
ÖNORM M
6620:2012

Physikalische Parameter
Bei überbrachter Probe nicht im akkreditierten Bereich

Untersuchungsparameter Einheit Analysenwert IW PW Methode

Wassertemperatur (vor Ort) in °C 7,5 ≤ 25 DIN 38404-4:1976
elektrische Leitfähigkeit bei 25°C
(vor Ort)

in µS/cm 311 EN 27888:1993

elektrische Leitfähigkeit bei 20°C
(berechnet)

in µS/cm 279 ≤ 2500 EN 27888:1993

pH-Wert bei 25°C (vor Ort) 7,8 6,5 - 9,5 EN ISO 10523:2012

Mikrobiologische Untersuchung

Untersuchungsparameter Einheit Analysenwert IW PW Methode

Koloniebildende Einheiten bei
22°C

KBE in 1 ml 2 ≤ 100 EN ISO 6222:1999

Koloniebildende Einheiten bei
36°C

KBE in 1 ml 0 ≤ 20 EN ISO 6222:1999

Coliforme Bakterien KBE in 100 ml 0 0 EN ISO 9308-1:2017
Escherichia coli KBE in 100 ml 0 0 EN ISO 9308-1:2017
Enterokokken KBE in 100 ml 0 0 EN ISO 7899-2:2000
Werte in [ ]-Klammern: Analysenwert unter Nachweisgrenze         n.n.: nicht nachweisbar         n.a.: nicht analysiert         o.b.: ohne Besonderheiten
< vor Werte: Analysenwert unter Bestimmungsgrenze                   n.b.: nicht bestimmbar
* Analytik in Kooperation mit akkreditiertem bzw. qualifiziertem Prüflabor           ** Parameter nicht im akkreditierten Bereich
IW: Indikatorparameterwert         PW: Parameterwert
 
Kurzinterpretation:
Anforderungen erfüllt
(Hinweis: Dies stellt kein Verkehrsfähigkeitsgutachten im Sinne des LMSVG dar.)

Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchte Probe. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen.
Dieser Prüfbericht enthält eine elektronische Signatur und darf nur vollinhaltlich ohne Hinzufügung oder Weglassung weitergegeben und
veröffentlicht werden.
Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der ARGE Umwelt-Hygiene GmbH.
Falls nicht explizit angegeben, erfolgt die Bewertung der Konformität ohne Berücksichtigung der Messunsicherheit.

Dr. Bernd Jenewein
Leiter Prüfstelle
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Parkzonen im Gemeindegebiet

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Jenbach hat 
in seiner Sitzung vom 11.07.2023 beschlossen, in 
folgenden Bereichen des Gemeindegebietes Park-
zonen einzurichten:
1. Parkzone Kirche
2. Parkzone Sozialzentrum
3. Parkzone Bräufeldweg
4. Parkzone VZ Nord
5. Parkzone Schwimmbad

Diese Parkzonen werden durch eine grüne Boden-
markierung und grüne Parkschilder kenntlich ge-
macht. Weiters wird bei den Parkzonen jeweils ein 
blauer Parkautomat aufgestellt. 

Ab 01.10.2023 gelten für die Parkzonen folgende 
Regelungen:
Montag bis Freitag von 08.00 bis 18.00 Uhr und 
Samstag von 08.00 bis 12.00 ist das Parken für 
die Dauer von drei Stunden gratis, ab der vierten 
Stunde ist eine Tagesparkgebühr von €  2,00 am 
Automaten in bar oder mittels Bankkarte zu ent-
richten.

Achtung: Für die Gratisparkzeit von max. drei 
Stunden ist entweder am Automaten ein Ticket 
zu lösen oder eine Parkuhr zu verwenden. Diese 
sind während der Parkzeit gut sichtbar hinter der 
Windschutzscheibe des Fahrzeuges anzubringen.

Für Dauerparker werden Monatskarten (€ 18,50)  
sowie Jahreskarten (€ 185,00) angeboten. Diese 
sind ab 18.09.2023 im Bauamt der Marktgemein-
de Jenbach zu den Parteienverkehrszeiten (Mo 
bis Fr jeweils 07.30 bis 12.00 Uhr) erhältlich. 

Bitte bringen Sie dazu das vorausgefüllte Formu-
lar „Ansuchen Dauerparkkarte“ (Auflage im Ge-
meindeamt, Download unter www.jenbach.at) mit.

Bgm. Dietmar Wallner
Parkzone Kirche

Parkzone Sozialzentrum

Parkzone Bräufeldweg

Parkzone VZ Nord

Parkzone Schwimmbad
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Wohnungsvergaberichtlinien NEU ab 01.01.2024

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Jenbach hat 
in seiner Sitzung am 11.07.2023 neue Wohnungs-
vergaberichtlinien beschlossen. Die Richtlinien 
treten mit 01.01.2024 in Kraft
Die wesentliche Änderung besteht darin, dass ab 
sofort ein neuer Erhebungsbogen von den Woh-
nungswerbern auszufüllen ist. Dieser Erhebungs-
bogen enthält detaillierte Informationen, die 
für die Bewertung der Bewerber und die Vergabe 
der Wohnungen von großer Bedeutung sind. Den 
Erhebungsbogen erhalten Sie im Meldeamt der 
Marktgemeinde Jenbach oder auf unserer Home-
page unter www.jenbach.at/news.
Hier stehen auch die neuen Wohnungsvergabe-
richtlinien zum Download zur Verfügung. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt der neuen Verga-
berichtlinien ist, dass zukünftig alle verfügbaren 
Wohnungen auf der Amtstafel ausgeschrieben 
und im örtlichen Meldeamt zur Einsichtnahme 
bereitgestellt werden. Dies ermöglicht Ihnen 

einen besseren Überblick über die verfügbaren 
Wohnungen und deren Eigenschaften. Der genaue 
Zeitraum, in dem Sie sich auf die ausgeschrie-
benen Wohnungen bewerben können, wird recht-
zeitig bekannt gegeben.
Die Bewerbungen werden dem Wohnungsaus-
schuss vorgelegt, der die Reihung der Wohnungs-
bewerbungen vornehmen wird. In weiterer Folge 
werden die Wohnungsvergaben dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt.
Für weitere Informationen und Auskünfte stehen 
Ihnen unsere Mitarbeiterinnen im Meldeamt ger-
ne zur Verfügung. Wir sind überzeugt, dass diese 
neuen Vergaberichtlinien dazu beitragen werden, 
den Zugang zu Wohnungen fair und transparent 
zu gestalten und gleichzeitig die Qualität unserer 
Dienstleistungen weiter zu verbessern. Wir dan-
ken Ihnen im Voraus für Ihre Kooperation und Ihr 
Verständnis während dieser Übergangsphase.
Bgm. Dietmar Wallner

Mobile Jugendarbeit - MoJa

Viele von euch kennen schon unser Angebot. Diejenigen, die uns noch nicht begegnet sind, können 
hier einen Einblick bekommen.

STREETWORK
Wir sind im öffentlichen 

Raum in der Marktgemeinde 
Jenbach unterwegs, um dich 
dort zu treffen, wo du bist. 
So kannst du leicht mit uns 

Kontakt aufnehmen. 

PROJEKTE 
Wir unterstützen dich bei 

der Umsetzung deiner Ideen. 
Gemeinsam planen wir mit 
dir Projekte und Aktionen.

BEGLEITUNG 
Wir begleiten dich zu deinen 

Terminen bei Behörden, 
Ämtern, Gericht etc. 

Wir helfen dir mit Vorberei-
tungen und unterstützen 

dich, wo es notwendig ist.

SPRACHROHR
Wir setzen uns für dich ein 
und sind deine Interessens-
vertretung in Gesellschaft, 
Politik und anderen Einrich-
tungen. Wir vermitteln bei 

Konflikten und stehen dabei 
auf deiner Seite. 

BERATUNG 
Wir helfen dir bei deinen 
Fragen, Problemen und 

Anliegen. Wir stellen auch 
gerne den Kontakt zu 

weiteren Einrichtungen für 
dich her.

ANLAUFSTELLE 
Wir stellen dir unsere 

Räume zur Verfügung. Bei 
uns kannst du dir Infos 

holen, Bewerbungen schrei-
ben oder einfach nur chillen, 
spielen und mit uns plaudern. 

KOSTENLOS VERTRAULICH FREIWILLIG

Wir freuen uns auf die Begegnung mit euch auf den Straßen in Jenbach. Ihr erkennt uns an unserem 
Rucksack mit dem MoJa-Logo, euer Team MoJa

0664 80837 6041
0664 80837 6042
„mobilejugendarbeit
@jenbach.at “

www.moja.jenbach
Huberstraße 34 
6200 Jenbach
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Jugendzentrum point

In den warmen Monaten haben die Jugendlichen 
mit großer Freude begrüßt, dass Eis, Melone oder 
ein gesunder Snack im point angeboten wurde. Die 
neue Eiswürfelmaschine ist ein großer Hit. Jedes 
Getränk bringt nun eine erfrischende Abkühlung. 

Lust, mal ein Brettspiel zu probieren? Das Ju-
gendzentrum verfügt über ein großes Spielesorti-
ment. Die Langeweile hat bei uns keine Chance.

Kommen auch Mädchen ins Jugendzentrum? Na 
klar! Für immer mehr Mädchen ist point DER Treff-
punkt. Zugegeben, es gibt immer noch mehr Jungs 
im point. Aber sie sind erst recht froh, wenn viele 
Handtaschen in der Garderobe hängen.

Es ist unbedingt notwendig, dass wir den Eingangs-
bereich und den Garten regelmäßig aufräumen. 
Zwar geben wir Süßigkeiten nur noch ohne Ver-
packung aus, trotzdem bleibt das Thema Müll ein 
großes Problem. Hier der Appell an alle: Passt auf 
unser Umfeld auf. Wir wollen es doch schön haben!

Sehr positiv wurde das Bardienst-Projekt angenom-
men. Verantwortungsvolle Besucher*innen dürfen
im Barbereich mithelfen. Plötzlich sehen sie die 
Gleichaltrigen aus einer anderen Perspektive und 
wenn sie selbst ein unpassendes Verhalten fest-
stellen, heben sie ihre Stimme dagegen. Was für 
eine Veränderung und was für eine Wirkung. Wir 
sind begeistert und sagen allen Helfer*innen Danke.

Schließlich bedanken wir uns bei unserer Euro-
päischen Freiwilligen Maria Bernardes aus Portu-
gal, dass sie zehn Monate lang die Jugendarbeit 
in Jenbach so engagiert unterstützt hat und wir 
freuen uns auf die nächste Europäische Freiwilli-
ge, die Mitte September starten wird.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit. 
Kommt vorbei.
Kati für das Team point 
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In den diesjährigen Sommerferien fand erst-
mals eine bedarfsorientierte Ferienbetreuung für 
schulpflichtige Kinder statt. 
Dieses Angebot wurde zusätzlich zu den Ferien-
betreuungen der Einrichtungen Kinderkrippe, Kin-
dergarten und Schülerhort geschaffen, um den 
steigenden Betreuungsbedarf in der schulfreien 
Zeit abzudecken. 

Bedarfsorientierte Ferienbetreuung
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Die abwechslungsreiche Gestaltung sorgte für je-
de Menge strahlende Kinderaugen. Vom Schwimm-
badbesuch über die Besichtigung von Schloss 
Tratzberg und dem Jenbacher Museum bis hin zu 
vergnügten Stunden auf dem Spielplatz – die Be-
treuung war rundum gelungen.

Ein weiteres Highlight war der Ausflug ins Silber-
bergwerk Schwaz, bei dem die kleinen Abenteurer 
in die faszinierende Welt unter Tage eintauchten. 
Auch das E-Werk Prantl öffnete seine Pforten, um 
den neugierigen Kids die Geheimnisse der Ener-
gieerzeugung zu enthüllen. Kreatives Gestalten 
kam ebenfalls nicht zu kurz, denn es wurde flei-
ßig gebastelt und gespielt. 
Eine Fortführung der bedarfsorientierten Ferien-
betreuung ist auch für das nächste Jahr geplant.

Hanna Hochenwarter
Telefon 05244/6930 69
Mobil 0664/80837 6050

Herbst ist die Zeit des Rückblicks. Besonders 
herzlich möchte ich mich bei den freiwilligen 
Helferinnen Gabi, Christine, Claudia und Gerda 
bedanken, die meine Veranstaltungen für die 
Senior*innen durch freundliches Service, wunder-
bare Kuchen und schönen Blumenschmuck ver-
schönert haben. 
Ich möchte Sie dazu ermutigen, im Rahmen einer 
freiwilligen Tätigkeit die eigenen Stärken auch 
zum Wohl anderer einzusetzen. Gerade in unserer 
kleinen Marktgemeinde Jenbach kann es einen 
Unterschied machen, ob wir aufeinander achten 
oder nicht. Die Freiwilligenbörse bietet einen gu-
ten Rahmen für freiwillige Helfer, aber auch für 
die Person, der geholfen wird.

Am 20. August bin ich in ein barrierefreies Büro 
in das Postamtsgebäude umgezogen. Sie finden 
mich neben dem Sitzungssaal im 4. Stock (be-
nutzen Sie den Lift im Gemeindeamt). Rufen Sie 
jedoch bitte vorher an, damit ich Zeit für ein Ge-
spräch mit Ihnen habe, Telefon 0664/80837 6050.
Herzlich einladen möchte ich Sie zum Tag des of-
fenen Büros am Freitag, den 10. November 2023 
von 9 bis 11 Uhr. Kommen Sie vorbei, um mit mir 
und Angela Rainer von der Freiwilligenbörse ins 

sone seniorenmanagement

Gespräch zu kommen und Infos zu erhalten. 
Das Angehörigencafé Demenz findet am 20. Sep-
tember und am 15. November statt. Bitte melden 
Sie sich vorher an. 
Besonders ans Herz legen möchte ich Ihnen 
das Seminar „Letzte Hilfe“ mit Pflegedirekto-
rin Christine Haas-Schranzhofer und Dr. Andrea 
Knoflach-Gabis am 23. November. Holen Sie sich 
Informationen und hilfreiche Tipps, die Sie stär-
ken, Menschen in der letzten Lebensphase – auch 
zuhause - gut beistehen zu können. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst. 
Ihre Hanna Hochenwarter
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Jenbacher Sozialzentrum
Besondere Momente 2023

Besuch vom Kindergarten
Im Juli hatten wir das Glück, Praktikantin Viktoria 
in unserem Haus haben zu dürfen, welche an ih-
rem letzten Praktikumstag mit einer Kindergarten-
gruppe des Gemeindekindergartens Jenbach un-
sere Bewohner*innen besuchte. Wir verbrachten 
zusammen einen musikalischen Vormittag zum 
Thema Sommer. Die Kinder zauberten uns ein tol-
les Sonnenmandala und musizierten und sangen 
gemeinsam mit den Senioren. Der krönende Ab-
schluss war ein gemeinsames „Wasserball-Match“, 
welches allen Spielern sichtlich Spaß machte.  Wir 
haben uns sehr über euren Besuch gefreut und 
hoffen auf ein baldiges Wiedersehen. Wir bedan-
ken uns bei den Mitwirkenden Patricia Pallhuber, 
Kindergartenpädagogin und Viktoria Mühlegger, 
Praktikantin und Ergotherapeutin i.A.

Einladung zur Firemania
Im Rahmen der Firemania lud die Freiwillige 
Feuerwehr Jenbach unsere Bewohner*innen am 
Samstagnachmittag zu Kaffee und Kuchen ein. 
Diese liebgewonnene Tradition erfreut unsere 
Bewohner*innen jedes Jahr aufs Neue. Wir bedan-
ken uns bei den Mitgliedern der FF Jenbach sowie 
bei allen Helfer*innen, die für den reibungslosen 
Ablauf bei diesem netten Nachmittag sorgten.

Therapiehund Chico
Der Therapiehund Chico eroberte die Herzen un-
serer Bewohner*innen im Sturm. Bei den Besu-
chen von Chico und seiner Trainerin Janine wird 
durch das Streicheln und Spielen die Mobilität 
unserer Bewohner*innen gefördert. Da einige 
Bewohner*innen früher selbst einen Hund hatten, 
kann durch Erzählungen das Langzeitgedächtnis 
bzw. die Erinnerungsfähigkeit gefördert werden.

Kleinausflug Rotholz
Durch eine freiwillige Projektgruppe der Rotholzer 

Schule, welche sich bei uns im Haus sozial en-
gagierte, bekamen unsere Bewohner*innen Ende 
Juni eine Einladung in die HBLFA Rotholz. Wir 
wurden mit selbstgemachten Kuchen und Kaf-
fee herzlich begrüßt. Bei einem netten Plausch 
genossen wir die gemeinsame Kaffeerunde, eine 
persönliche Führung durch das Schulgebäude run-
dete diesen tollen Ausflug ab. Vielen lieben Dank 
an die Schülerinnen dieser Projektgruppe Johan-
na Siller, Katharina Winsberger, Anna Schellhorn, 
Lisa Sieberer und Julia Niederegger. Wir wünschen 
Euch alles Gute für die Zukunft.

Gratulation zur bestandenen Lehrabschlussprüfung

Unser Kochlehrling, Maximilian Bauhofer, hat die 
Lehrabschlussprüfung mit Bravour gemeistert. Das 
gesamte Team des Jenbacher Sozialzentrums gra-
tuliert ihm recht herzlich zu dieser tollen Leistung. 
Max wird in Zukunft nicht in seinem erlernten 
Beruf tätig sein, er nimmt eine neue Herausfor-
derung an und beginnt im Herbst die Ausbildung 
zum Pflegefachassistenten.
Max, wir wünschen dir alles Gute auf deinem wei-
teren Lebensweg und viel Erfolg und Freude für 
deine berufliche Zukunft. 

Sonja Fankhauser / Jenbacher Sozialzentrum



G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L

11

Amtsblatt . 3 - 2023

St. Notburga Pflege

Spendenübergabe 
Die Projektgruppe ,,Bee Sweet 2“ mit Linda Klin-
ger, Katharina Kelderer, Nikita Burtscher, Lena 
Miller, Anna Mösl und Emilie Geisler produzierte 
im Unterrichtsgegenstand Produkt- und Quali-
tätsmanagement bei Maga Elisabeth Tschellnig in 
der 4LWE (Fachrichtung Landwirtschaft und Er-
nährung) nachhaltige Bienenwachstücher.

Mit diesem gemeinnützigen Projekt wurden stolze 
€ 605,00 gesammelt und der St. Notburga Pfle-
ge GmbH gespendet. Die Spenden stammen aus-
schließlich aus der Produktion und dem Verkauf 
von selbst entwickelten, innovativen Produkten 
im Rahmen ihres Projekt- und Managementunter-
richts bei Maga Elisabeth Tschellnig. Vielen Dank 
für Eure Bemühungen, Euren Fleiß und die vor-
bildliche Umsetzung.

„Pensionierung“ von unserem "Essen auf Rädern" 
Fahrer Sepp Mirocha
Die Auslieferung von „Essen auf Rädern“ ist ein 
Angebot, das Menschen, die selbst nicht mehr in 
der Lage sind zu kochen, 365 Tage im Jahr mit fri-
schem Essen versorgt. Allein im letzten Jahr haben
die freiwilligen Mitarbeiter*innen über 29.000 war-
me Mahlzeiten an hilfsbedürftige Bürger*innen 
ausgeliefert. Nach fast 20 Jahren im Dienst der 
St. Notburgapflege bzw. des Sozialsprengels Jen-
bach-Buch-Wiesing dürfen bzw. „müssen“ wir 
unseren Sepp Mirocha in die „Essen auf Räder 
Pension“ verabschieden. An unzähligen Wochen-, 
Sonn- und Feiertagen und bei jeder Witterung war 
Sepp im Einsatz, damit alle Bürger*innen eine 
warme Mahlzeit erhalten.
Ohne das Engagement der ehrenamtlichen Mit-
arbeiter*innen wäre die Versorgung unserer pfle-
gebedürftigen Bürgerinnen und Bürger nicht mög-

lich. Neben der Versorgung mit frisch gekochten 
Mahlzeiten steht für die Ehrenamtlichen vor allem 
auch der persönliche Kontakt bei der Übergabe 
im Vordergrund. Auch für die Klienten*innen 
von "Essen auf Rädern" ist der Kontakt mit den 
Fahrer*innen der St. Notburgapflege ein alltäg-
licher, wertvoller Fixpunkt im Tagesablauf.
Wir möchten Sepp für seinen Einsatz danken und 
wünschen ihm viel Freude im Ruhestand. Nicht nur 
unsere Klient*innen, auch wir werden dich vermissen.

Aktuelles aus der Tagesbetreuung:
Den Alltag gemeinsam bewältigen und erleben, in 
angenehmer Atmosphäre mit Tagesstruktur 
Wir sind bereits fleißig in der Planung für unsere 
Öffnung nach der Sommerpause im Oktober. Jeder 
ist herzlich eingeladen, sich bei einem kosten-
losen Schnuppertag einen ersten Eindruck von 
unserer Tagesbetreuung zu machen.
Die Öffnungszeiten der Tagesbetreuung werden 
ab Oktober wie folgt sein: Dienstag und Donners-
tag jeweils ganztags von 8.30 bis 15.45 Uhr, na-
türlich ist es auch möglich, für einen halben Tag 
(Vormittag oder Nachmittag) zu uns zu kommen.
Hier ein paar erste Einblicke:
Am Dienstagvormittag werden wir wieder gemein-
sam mit dem Altersheim turnen. Wir organisieren 
auch ein Tanzcafé und planen regelmäßig den 
Kindergarten einzuladen.
Die Tagesbetreuung ist ein Platz, an dem das Bei-
sammensein gefördert wird.
Für unser Gedächtnistraining und die Aktivierung 
haben wir mittlerweile einen großen Schatz an 
seniorengerechten Spielen und Übungen. Natür-
lich hat auch der klassische „Watter“ sowie Kar-
ten- und Gesellschaftsspiele bei uns einen Platz. 
Dem Jahreskreis entsprechend wird auch geba-
cken, gebastelt und musiziert.

Mobile Pflege und Tagesbetreuung
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Wer sich nach dem Essen ein wenig ausrasten 
will, findet einige Möglichkeiten dazu. 
Wir sind für alle Senioren und Seniorinnen da, 
die etwas für ihre geistige und körperliche Fit-
ness tun wollen, bzw. auch deren Angehörige, die 
Entlastung benötigen. Unser professionelles Team 
unterstützt gerne. Bei Bedarf und Kapazitäten 
wird der Fahrdienst des Roten Kreuzes angeboten.
Wir haben an beiden Tagen noch freie Plätze. 
Gerne nehmen wir Anmeldungen für die Tages-
betreuung unter der Nummer 05244/63033 an. 

DGKS Hendrikje Walser kann bei weiteren Fragen 
gerne weiterhelfen.
Wir freuen uns, mit vollem Elan und einem neuen 
Konzept durchstarten zu können.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team:  
Dipl.-Gesundheits- und Krankenpfleger*in, Pflege-
fachassistent*in und Pflegeassistent*in. Wir freuen 
uns über jede Kontaktaufnahme: Tel. 05244/63033

Sabine Hellbert / St. Notburga Pflegeteam

Wir als Team der Kinderkrippe Jenbach versuchen, 
den uns anvertrauten Kindern die Tage in der Kin-
derkrippe abwechslungsreich und fantasievoll zu 
gestalten. Haben mehrere Kinder Interesse an 
einem Thema, versuchen wir diese Inhalte allen 
Kindern einer Gruppe auf kindgerechte Weise zu-
gänglich zu machen. So sind auch zwei ganz be-
sondere Themen zu Schwerpunkten geworden:

Blaulichtorganisationen ziehen unsere Kinder ma-
gisch an. Auf unseren Spaziergängen im Ort treffen 
wir oft auf besonders nette Polizistenteams, die 
dieses Interesse stärken. Auch die Feuerwehrga-
rage mit den großen Autos ist regelmäßiges Ziel 
unserer Rundgänge. Besonders gefreut hat es uns 
daher, dass sich wieder Männer der FF Jenbach Zeit 
genommen haben, uns im Kinderkrippenhaus zu 
besuchen, um den Kindern interessante Ausrüs-
tungsgegenstände näherzubringen. 

Als aufregender Abschluss durften alle Kinder mit 
der Feuerwehr mitfahren. Wir möchten uns herzlich 
bei euch von der Feuerwehr für die regelmäßigen 
Besuche und die nette Betreuung bedanken.
Kurze Zeit nach diesem Erlebnis durften die Kin-
der der Kinderkrippe unseren Ort auch noch auf 
andere Weise erfahren. Da viele Kinder den Weih-

Kinderkrippe Jenbach 

nachts- bzw. Faschingszug kennen, machten wir 
das Thema „Zug“ zum nächsten Schwerpunkt.
Der Hobbyzugverein Jenbach ermöglichte unseren 
Kindern eine Fahrt mit dem Bummelzug. Mit Fahr-
karten ausgerüstet wanderten wir zur Haltestel-
le, die extra für uns eingerichtet worden war. Mit 
einem passenden Zuglied durften wir eine Orts-
runde mitfahren und uns anschließend mit einer 
köstlichen Jause stärken. Ganz besonders bedan-
ken möchten wir uns bei Gerhard Trenkwalder und 
seiner Firma für die Jause sowie dem Hobbyzug-
verein Jenbach und den Mitarbeitern der Gemein-
de Jenbach, die mitgeholfen haben, den Kindern 
ein tolles Erlebnis zu ermöglichen.

Vielen Dank an alle, die ihre Freizeit und Energie 
„unseren“ Kindern schenken, um ihre Augen zum 
Leuchten zu bringen.
Gerda Kirnbauer / Kinderkrippe Jenbach
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sone freiwilligenbörse
„Freiwillige machen Vieles möglich!“ 

„Diejenigen, die Sonnenschein in das Leben an-
derer bringen, können ihn nicht von sich selbst 
fernhalten!" James Matthew Barrie

Plauderstube Jenbach
Vor genau 13 Jahren wurde das Projekt „Plauder-
stube“ – ein Treffpunkt für Senior*innen in Jen-
bach - über den damaligen Gemeindevorstand in 
der Freiwilligenbörse installiert. Immer am letzten 
Dienstag des Monats trifft man sich von 15.00 bis 
17.00 Uhr in gemütlichem Rahmen, der nun im 
Somweberhaus Jenbach stattfindet. Schnell wur-
de damals ein Team von engagierten Freiwilligen 
gefunden, die dieses Projekt mit mir zusammen 
organisiert haben. Anfangs war es eine kleine 
Gruppe von interessierten Gästen, die zu uns ge-
kommen sind, nun sind die Räumlichkeiten voll 
geworden.
Wie in anderen Langzeitprojekten auch, erfahren 
begleitende Freiwillige irgendwann, dass die ei-
genen Kräfte und Energien sich verändern. Auch 
die engagierten Damen der Plauderstube haben 
das bemerkt und sich nun, nach diesen vielen 
Jahren, aus ihrem Ehrenamt verabschiedet. Ganz 
aufrichtig möchte ich mich namentlich bei Anni 
Mohapp, Monika Lindmoser, Rosi Scharnagl, Ger-

trud Obholzer, Grete Lackner und Christine Ager 
für diese vielen schönen Jahre und den Einsatz 
in diesem Projekt bedanken. Ihr habt die Gäste 
wirklich sehr verwöhnt und durch euer wertvolles 
Engagement ist die Plauderstube nun auch eine 
Institution geworden, die man sich nicht mehr 
wegdenken möchte. 
Erfreulicherweise gibt es jedoch wieder Freiwil-
lige, die sich hier engagieren werden und die 
Plauderstube kann weiterhin angeboten werden. 
Sollten auch Sie Interesse haben hin und wieder 
mitzuwirken, dann kontaktieren Sie mich gerne. 
Helfende Hände sind immer herzlich willkommen. 

Der Herbst wird bunt und es tut sich viel
Alle Termine und Informationen zu den Veranstal-
tungen der sone freiwilligenbörse finden Sie auf 
der Website des Veranstaltungskalenders des VZ 
Jenbach: 
https://www.vzjenbach.at/

Sämtliche andere Angebote der sone freiwilligen-
börse entnehmen Sie bitte der Gemeindehome-
page: https://www.jenbach.at/

Angela Rainer / sone freiwilligenbörse

Das Freiwilligen-Team bei der Faschingsfeier	   Flamenco in der Plauderstube                  Modenschau mit WAMS

Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/80837 6020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Angela Rainer

Die Plauderstube - seit 13 Jahren ein beliebter Treffpunkt
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K u l t u r e l l e s

Mag 
a (FH) 

Martina Mayer

vz.jenbach

www.vzjenbach.at

„Amore“ Kabarett mit Linder und Trenkwalder
am Di. 26. September um 19.00 Uhr
AK Comedy - Anmeldung bitte bei Arbeiterkammer 

"Der Rippenhof" 
Kabarett mit dem Feinripp Ensemble
am Fr. 29. September um 20.00 Uhr

Am Rippenhof liegt der alte Bauer im Sterben und 
versammelt seine drei Söhne bei sich, um mit ih-
nen die letzten Stunden zu verbringen. Da die drei 
sehr unterschiedlichen Lebenskonzepten folgen 
und ihre eigenen Wege gegangen sind, wird das 
Erinnern, Loslassen und Weiterdenken nicht rei-
bungsfrei verlaufen, zumal der Altbauer noch eine 
letzte Aufgabe für sie hat... Wie immer stoßen die 
drei recht bald an ihre Grenzen!
Karten erhältlich für € 20,- bei oeticket.com oder 
an der Abendkassa.

"Fiesta Bavaria" Kabarett mit De Stianghaus-
ratsch'n und Firlefranz
am Fr. 20. Oktober um 20.00 Uhr
„De Stianghausratschn“ singt im bayerischen Dia-
lekt Lieder, liest Gedichte und Zwiegespräche die 
mit viel Herz geschrieben werden: „lustig, gscheid, 
bläd, nochdenklich, hintafotzig, liab, nett, richtig 
bäs - auf olle Fälle immer ehrlich und grodraus. 
Langweilig weads do quis koam.“
„Firlefranz“ Franz Breitsameder - A bayrische 
Goschn, a Tremolo wie ein Scherenschleifer und 
den Hüftschwung von Magic Mike – das ist die 
Bühnenpräsenz von Franz Breitsameter.
Karten erhältlich für € 15,- auf oeticket.com, Vor-
verkaufsstellen und Abendkassa.

"Die Hoameligen" Konzert mit Barbara Schreier, 
Karoline Kostner und Michael Schöpf
am Fr. 3. November um 20.00 Uhr
Wenn drei Geschwister die Leidenschaft für’s Mu-
sizieren und Singen zutiefst teilen, ist Harmonie 

 Vorschau

in jeder Hinsicht vorprogrammiert: Die Hoame-
ligen schaffen es mühelos, zwischen authentischer 
Volksmusik und Acoustic JazzPop ohne Stilbruch 
zu switchen. Die drei Musiker*innen, die mit rou-
tinierter Bühnenpräsenz alle Gefühlslagen ihres 
Publikums ausloten, wenn das Trio einmal rassige 
Volksmusik, dann einfühlsame Balladen und nicht 
zuletzt witzig-spritzige Songs Marke Eigenbau mit 
gleicher Überzeugung auf der Bühne lebt.
Karten erhältlich für € 18,- auf oeticket.com, Vor-
verkaufsstellen und Abendkassa.

"Zeit zum Atmen" mit Alexander Huber
Multi-Visions-Show
am Do. 9. November um 20.00 Uhr

In seinem Vortrag zeigt Alexander seine schönsten 
Momente in den Bergen wie auch aktuelle High-
lights aus dieser faszinierenden und vielseitigen 
Welt. Die unglaublichen Bilder, arrangiert mit fas-
zinierenden Filmsequenzen und steiler Musik, sind 
ein Erlebnis der besonderen Art. Grenzbereiche in 
der überhängenden Welt des elften Grades in alpi-
nen Wänden, die faszinierende Insel Sardinien als 
Traum der Kletterer und die dünne Luft beim Klet-
tern jenseits der 6000 Meter im Karakorum zeigen 
die steile Welt der Berge im schönsten Licht. 
Mitglieder der Naturfreunde € 15
Nichtmitglieder der Naturfreunde € 20
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freiraum-jenbach
Nach unserer Sommerpause starteten wir unseren 
Kultur-Herbst mit einem gelungenen Finissage-
Abend zum Thema "Das Licht der Lianenfrau. 
Weibliche Kraft leben".

Folgende Gustostückerl haben wir vorbereitet:

• Freitag, 22. September 2023
„Mary B Good" Jazz-Sextett mit Maria Fuchs
Sechs Musiker mit verschiedensten Backgrounds 
finden in einem homogenen, eigenständigen 
Sound zusammen - es entsteht die Magie der 
Kreativität. Einen Jazz Song gibt's zu fast allen 
möglichen Dingen. Auch Spaziergänge wurden 
schon verewigt, das allerdings wohl eher selten 
am Beispiel einer Brücke über den Lech, wo sich 
vom Meer träumen lässt.

• Donnerstag, 12. Oktober 2023
„O Solo Mio" mit Markus Linder
In seinem 9. Solo-Programm „O Solo Mio“ macht 
der Musik-Comedian, das, was er am liebsten tut: 
Vom Piano aus über Gott und die Welt sinnieren,
das Musikschaffen berühmter Kollegen analysie-
ren und herausarbeiten, wo und wie sich die Skur-
rilitäten des Lebens in der Musik widerspiegeln.

• Freitag, 17. November 2023
„Christian Wegscheider Trio"
Ein Jazz-Trio, das an Vielseitigkeit nicht zu toppen 
ist - von Duke Ellington, der unter die Haut geht 
über den rasantesten Bebop zum beseelten Blues, 
vom einnehmenden Swing bis hin zur Kennmelo-
die der legendären Sendung „Der Schalldämpfer“ 
als wahre kammermusikalische Delikatesse...
Unser gesamtes Jahresprogramm findet Ihr wie 
immer unter 

www.freiraum-jenbach.at
Andrea Chvatal / freiraum Jenbach"Mary B Good" mit Maria Fuchs

K u l t u r e l l e s

Jenbacher Martinimarkt
am Sonntag, 12. November von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Selbstgemachte Kostbarkeiten & kunsthandwerk-
liche Produkte, die in der Region hergestellt wer-
den – von traditioneller Handwerkskunst bis zu ge-
nussvollen Schmankerln – sind hier an einem Platz 
vereint. Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm 
und kulinarische Angebote runden den Markt ab.

"Gail Anderson und David Mana" Konzert 
Ein buntes Bild aus Jazz, Blues, Italian Folk & Pop
am Sa. 18. November um 20.00 Uhr
Wenn Gail Anderson die Bühne betritt, eröffnet sie 
eine eigene Welt. Vom ersten Ton an berührt die 
Künstlerin in all ihrer Einzigartigkeit. Sie verzau-
bert mit ihrer Stimme, ihrer Herzlichkeit, sie ist 
temperamentvoll und zugleich unendlich feinfüh-
lig - sie liebt Musik. David Mana und seine Gitarre 
sind wie eine Band… Ein Musiker und Songwriter, 
der die Saiten seiner Gitarre nutzt, um mit Inten-
sität und natürlicher Zartheit über das Leben und 
die Liebe zu sprechen. 
Beide vermitteln pure Freude an der Musik. 
Atemberaubendes Fingerpicking und eine berüh-
rende Stimme machen das Event zu einem Genuss.
Karten erhältlich für € 18,- bei oeticket.com, Vor-
verkaufsstellen und Abendkassa.

"O Solo Mio" mit 
Markus Linder

Christian Wegscheider 
Trio
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Alte bzw. nicht mehr bestehende Geschäfte

Als dem Krämer Johann Pacher Anfang des Jah-
res 1695 vom Gericht Rottenburg gestattet wur-
de, „ein Gewerb und Krämerei anzufangen und zu 
treiben“, war das Gebäude bereits mindestens 150 
Jahre alt. Als erste verbriefte Besitzerin scheint 
die Wirtstochter Ursula Mallin, verehelichte Ob-
holzer, auf.
Das Anwesen durchlief eine wechselvolle Ge-
schichte, die einen grotesken Höhepunkt darin 
fand, dass der glücklose, aus Rattenberg stam-
mende Handelsmann Andreas Franz Fournier  
1795 nach nur einem Jahr „wegen finanzieller 
Schwierigkeiten bei Nacht und Nebel Haus, Ge-
schäft und Frau verließ“. 1833 übernahm Anton 
Frank die „Bacherische Handlung“ von Eleonore 
Dengg.  Von diesem Herrn Frank, der das benach-
barte Gebäude, Achenseestraße 31, zum Wohn-
haus umbauen ließ, hörten wir in der letzten 
Amtsblatt-Ausgabe. Er führte das Geschäft fast 
40 Jahre lang. 1874 verkaufte er das Anwesen 
mit Stall, Stadel und Garten an Georg Ramminger 
aus Gnigl bei Salzburg, der fortan eine „Kolonial-
warenhandlung“ betrieb. In einer solchen wurden 
früher (Kolonialzeit) überseeische Lebens- und 
Genussmittel, insbesondere Zucker, Kaffee, Tabak, 
Reis, Kakao, Gewürze und Tee verkauft. Allerdings 
gab es auch andere Grundnahrungsmittel, Seife, 
Waschmittel, Petroleum und weiteren Haushalts-
bedarf im Angebot. 
1950 übernahm sein Enkel Hermann Ramminger 
die Drogerie, dessen Sohn Gerhard am 5. Jänner 
1972. Dieser übergab 1995 das Geschäft an die 
Firma Rieser-Malzer, die die Räumlichkeiten bau-
lich adaptierte. 2001 zog Friseurmeister Horst 
Hohenauer mit seinem Geschäft vom Somweber-
haus in die Osthälfte des Erdgeschosses und blieb 
bis 2011. 

U n s e r e  Ve r g a n g e n h e i t

Geschäftshaus mit langer Tradition – Rammingerhaus, Achenseestraße 34

Seit der Eröffnung der Weinbar „filos“ durch Ste-
fan Pratzner im Jahr 2013 kommen dort nicht nur 
Weinkenner auf ihre Kosten. Nach der Übernah-
me durch Franz Sailer hat sich das Lokal auch als 
beliebter Treffpunkt mit einem attraktiven Früh-
stücksangebot etabliert. 2002 übernahm Blumen-
händler Klaus Schwaiger, der vorher jahrelang 
schräg gegenüber sein Geschäft in der Tratzberg-
straße 2 gehabt hatte, die Westhälfte. Dieser Teil 
des Gebäudes ist bis heute ein Blumengeschäft, 
denn nachdem Klaus Schwaiger in Pension ging,  
führte es von 2008 bis zu ihrer Pensionierung  Ilse 
Fliri. Im Herbst 2021 eröffnete dort - nach einer 
Umbauphase - eine Filiale des Zillertaler Familien-
betriebes Kerschdorfer. Im Jahr 2024 wird das 
denkmalgeschützte Haus seit 150 Jahren im Be-
sitz der Familie Ramminger sein  – ein Jubiläum, 
das kaum ein Jenbacher Gebäude feiern kann.

Maga Monika Singer / Chronistin

Informationen aus der 
Tusch-Chronik, von 
Gerhard Ramminger 
und wikipedia; 
Fotos von Gerhard 
Ramminger

Firmengründer 
Georg Ramminger 

Um 1930 16
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Um 1950 mit Geschäftsinhaber Hermann Ramminger

Nach der Fassadenrenovierung 1980

Ausschnitt aus einer 
Postkarte (um 1900), 
Sammlung Walter Felkel
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Katholische Pfarrgemeinde

Zimmerermeister Toni Haidacher hat sich einen 
langgehegten Traum erfüllt. 
Nachdem er Stunden im Gebälk des Jenbacher 
Kirchturmes mit akrobatischem Geschick herum-
kletterte und mit akribischen Messungen ver-
bracht hat, bastelte er in vielen weiteren Stunden 
ein bis auf den letzten Millimeter maßstabge-
treues Modell (1:25) des Glockenstuhles und des 
Turmhelmes – zusätzlich genauestens auf einem 
Plan festgehalten. 

Ein Exemplar übergab er mir für das Pfarrarchiv. 
Mit Liebe zum Detail platzierte er zum krönenden 

"Nein, ich mache das nicht"
Mit diesen Worten stellte sich die 11-jährige Hermine Liska mutig dem NS-Regime entgegen

Lebendig und nahe - so vermittelt Esther Dürnber-
ger, Referentin vom Verein Lila Winkel seit über 
20 Jahren Schüler*innen aus ganz Österreich die 
bewegende Zeitzeugengeschichte Hermine Liskas. 
In der vorletzten Schulwoche dieses Schuljahres 
erfuhren auch die Schüler*innen der MS 2 Jen-
bach vom Lebensbericht der jungen Bibelforsche-
rin, heute Jehovas Zeugen genannt.
„Alle haben die rechte Hand g’hobn, nur ich 
nicht.“
Hermine wuchs am Bauernhof in einem Dorf 
in Kärnten auf. Doch als Hitler einmarschierte 
und sie den Hitlergruß verweigerte, wurde sie 
als schwererziehbares Kind gekennzeichnet. Mit 
gerade 11 Jahren wurde sie ihrer Familie weg-
genommen und zur Umerziehung zuerst in ein 
NS-Jugendheim und später in die Adelgunden-
Anstalt gebracht. Strafen wie Essensentzug und 
schwere Arbeiten gehörten dann zu ihrem Alltag 
- aber was sie am meisten schmerzte, war die 
Ausgrenzung durch ihre Mitmenschen. Die Briefe 
ihrer Familie und ihr Glaube gaben ihr die Kraft, 
dem Druck standzuhalten.
Aus der Vergangenheit für die Zukunft lernen
Hermine liegen junge Menschen am Herzen und 
sie möchte ihnen zeigen, dass man nie zu jung 
ist, um für seine Werte einzustehen. Es ist mög-
lich den Mut aufzubringen und „Nein“ zu sagen, 
wenn es um Mobbing und Ausgrenzung geht. 
Selbst wenn man damit allein dasteht, kann man 

die Welt dadurch ein Stückchen besser machen.
Trotz ihrer Erlebnisse ließ Hermine nie Hass- und 
Rachegefühle hochkommen und schaffte es so, 
nach dem christlichen Grundsatz „Behandle an-
dere immer so, wie du behandelt werden möch-
test“ zu leben.
Was nehmen sich die Schüler*innen mit?
„Ich habe es stark von Hermine gefunden, dass 
sie sich als kleines Mädchen gegen starke Men-
schen gestellt hat.“ (Nicole)
„Aus der Geschichte von Hermine lernt man, wie 
wichtig es ist, alle Menschen mit Respekt zu be-
handeln. Niemand hat so etwas verdient. Man 
darf nicht einfach nur zusehen, sondern muss 
sich einsetzen.“ (Liv)

Sara Smaniotto / Jehovas Zeugen, Jenbach

Abschluss seiner Arbeit noch 5 Glo-
cken im Mini-Kirchturm. 
Nicht nur für Menschen mit Höhen-
angst wäre das ein ideales Anschau-
ungsobjekt. 
Meine Bewunderung ist dem Schöp-
fer dieses einzigartigen Modells 
und den Handwerkern, die vor 100 
Jahren den Glockenstuhl für die 
neuen Glocken umgebaut haben, 
auf jeden Fall sicher.
Maga Monika Singer / für die Katho-
lische Pfarre

Ein Modell, das seinesgleichen sucht

G l a u b e  &  R e l i g i o n  .  S c h u l e  u n d  B i l d u n g



www.jenbach.at

18

Amtsblatt . 3 - 2023

S c h u l e  u n d  B i l d u n g

Landesmusikschule Jenbach-Achental

Nach den pandemiebedingt schwierigen letzten 
Schuljahren können wir endlich wieder auf ein 
„normales“ Schuljahr zurückblicken. 
Ein Solist*innenabend in Achenkirch, das Weih-
nachts-, Semester- und Jahresschlusskonzert in 
Jenbach, der Konzertwettbewerb "Musikus" in 
Maurach a.A., der Volksmusikabend in Steinberg 
a.R. und die zahlreichen Klassenvorspiele boten 
unseren Schüler*innen endlich wieder eine Viel-
zahl an Möglichkeiten, ihre musikalischen Talente 
öffentlich zu zeigen. Auch der Tag der offenen 
Klassen war aufgrund der unerwartet vielen in-
teressierten Besucher*innen wieder das Fest, wie 
wir es uns vorstellen! 

Abgerundet haben dieses Schuljahr zudem die 
zahlreichen außerschulischen Aktivitäten wie die 
Mitgestaltung der Weihnachtsmärkte im Reitlin-
ger Park, Gottesdienstgestaltungen in den Pfarren 
Jenbach, Wiesing, Strass, Steinberg a.R. und St. 
Margarethen sowie die liebgewordene Tradition 
der Gestaltung des monatlichen Musikcafés im 
Sozialzentrum Jenbach. 
Beim diesjährigen Jugendmusikwettbewerb "pri-
ma la musica", der in Toblach in Südtirol ausge-
tragen wurde, durften wir uns über drei 2. Preise 

und sieben 1. Preise freuen. Im regionalen Preis-
trägerkonzert, das im Anschluss an den Wettbe-
werb diesmal im VZ Jenbach ausgetragen wurde, 
konnten sich die Besucher*innen ein Bild von 
den außergewöhnlichen Leistungen unserer jun-
gen Musiktalente machen. 
Auch der schulinterne Konzertwettbewerb "Musi-
kus" zeigte das hohe Niveau und die Leistungs-
willigkeit unserer musikalischen Jugend. Beson-
ders erfreulich dabei war, dass der Sieg durch das 
Ensemble "The Monkeys" mit Sophia Brunner und 
Eva Scheffauer an eben jene Schüler*innen ging, 
die in diesem Schuljahr in die Talenteförderung 
der Tiroler Landesmusikschulen aufgenommen 
worden waren.
Ebenso erfreulich war, dass unsere Prüfungen 
erstmals seit 2019 wieder in der von uns prak-
tizierten Form mit einem öffentlichen Prüfungs-
konzert durchgeführt werden konnten. So hatten 
die Eltern der Prüfungskandidat*innen die Mög-
lichkeit, bei den Prüfungen hautnah dabei zu sein 
und die durchwegs bravourösen Leistungen ihrer 
Kinder mitzuerleben. 
Zu guter Letzt darf noch erwähnt werden, dass 
Dank der finanziellen Unterstützung der Stand-
ortgemeinde Jenbach sowie der Sprengelgemein-
den ein langgehegter Wunsch in Erfüllung gehen 
konnte: der Ankauf einer Sakralorgel. Somit ge-
hören die bitterkalten Unterrichtsstunden in den 
Pfarrkirchen während der Wintermonate endlich 
der Vergangenheit an!

Günter Dibiasi / LMS Jenbach-Achental

Jahresrückblick Schuljahr 2022/23

Die Sakralorgel

Theo Steinberger 
mit Lehrer Christian 
Klingler, prima la 
musica Jugendmusik-
wettbewerb: 2. Preis

Florian Arnold mit 
Lehrer Mathias Rung-
gatscher, prima la 
musica Jugendmusik-
wettbewerb: 1. Preis

Lena Kuchling, prima la musica Jugendmusikwettbewerb: 2. Preis

Andrea Andreata, Alma Stöhr, Chiara Andreata
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Erfolgreicher Patenlauf im Jenbacher Moos

Unter strahlendem Sonnenschein und mit großer
Begeisterung fand heuer am 26. Juni 2023 im 
Jenbacher Moos der Patenlauf der Volks- und Mit-
telschulen Jenbach statt. Etwa 300 Schüler*innen 
aller Altersklassen nahmen teil, um Spenden für 
die private Kindereinrichtung "Mäusestube" und 
einkommensschwache Jenbacher Familien zu 
sammeln.

Schon lange vor dem Startschuss zeigte sich ein 
ausgelassenes Treiben, geprägt von der Vorfreu-
de und dem Enthusiasmus der Schüler*innen. 
Viele hatten sich einen oder mehrere Sponsoren 
gesucht, die bereit waren, einen frei wählbaren 
Betrag pro gelaufene Runde zu spenden. Das En-
gagement der Schüler*innen, der Sponsor*innen 
sowie aller Lehrer*innen und Direktor*innen 
machten den Tag zu einem vollen Erfolg.

Ein Teil des gesammelten Betrages wird direkt an 
die "Mäusestube", eine private Kinderbetreuungs-
einrichtung in Jenbach, weitergeleitet. Dort sol-
len neue Spielgeräte für die Kinder angeschafft 
werden. Der andere Teil des Geldes wird an ein-
kommensschwache Familien in Jenbach gehen, 
um deren Kindern die Teilnahme an kostenpflich-
tigen Schulveranstaltungen wie z. B. Sportwochen 
zu ermöglichen. 

Die Resonanz auf die Veranstaltung war enorm, 
sowohl seitens der Schüler*innen als auch seitens 
der Lehrpersonen und Direktionen der beteiligten 
Schulen. Die Organisatoren konnten sich über 
eine hohe Beteiligung freuen. 
Insgesamt wurden 2106 Runden gelaufen und 
eine Spendensumme von  € 2.172,00 gesammelt. 
Ein großes Dankeschön gebührt den vielen ehren-
amtlichen Helfer*innen, die den reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung sicherstellten sowie den 
Lehrpersonen, die den Schüler*innen Mut mach-
ten, Runde für Runde für den guten Zweck zu ab-
solvieren.
An dieser Stelle auch ein Danke an die Eltern, die 
ihre Kinder am Streckenrand anfeuerten! Wie auch 
allen Familienmitgliedern und Freunden, die mit 
ihren Spenden diese Aktion unterstützt haben!
"Ich bin überwältigt von der Energie und dem En-
gagement unserer Schüler*innen", so eine Lehr-
person der MS Jenbach. "Heute haben sie nicht 
nur ihre sportlichen Fähigkeiten unter Beweis ge-
stellt, sondern auch gezeigt, dass sie sich für ihre 
Gemeinschaft einsetzen wollen. Das ist etwas, auf 
das sie sehr stolz sein können.“
Der Patenlauf im Jenbacher Moos ist ein Parade-
beispiel dafür, wie Sport und soziales Engagement 
Hand in Hand gehen können. Er zeigt, dass jeder 
einzelne Beitrag zählt und dass gemeinsame An-
strengungen einen Unterschied machen können.  

Melanie Nogalo, BEd, MA 

Jenbacher Schüler*innen laufen für den guten Zweck
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Barbara Reinmüller

Infos und Buchungen: 
Online: www.vhs-tirol.
at/jenbach
Mail: jenbach@vhs-
tirol.at 
Tel. 0664/73 555 100
(keine geregelten Büro-
zeiten - wir rufen gerne 
zurück)
Facebook: Volkshoch-
schule Jenbach
Instagram: www.insta-
gram.com/vhstirol

Volkshochschule Jenbach

Die ersten Kurse haben schon gestartet, und so-
gar bis in den Dezember hinein gibt es noch viele 
neubeginnende Veranstaltungen. 
Neu im Programm ist „RhythmusFit“ mittwochs, 
ein Workout mit Rhythmen aus Musikstilen ver-
schiedener Kulturen. Für jüngere und junggeblie-
bene Personen wird bei „Urban Dance“ viel Spaß 
mit verschiedensten Moves geboten. Für Interes-
sierte am Thema „Ahnenforschung und Familien-
stammbaum“ startet Ende September ein Kurs, 
bei dem Sie mit Unterstützung eines professio-
nellen Genealogen sicher viel aus der Welt Ihrer 
Vorfahren erfahren können. 
Bei unserem Samstagskurs „Beckenbodentraining 
für sie und ihn – Workshop nach der Franklin-Me-
thode®“ erklärt unsere Kursleiterin sehr anschau-
lich und mit vielen praktischen Übungen, wie Sie 
eine gute Funktion Ihres Beckenbodens erhalten 
oder auch wiederaufbauen können. Im Oktober 
startet ein Gitarrenkurs für Anfänger*innen, es 
sind wieder einige Kochkurse geplant und ein 
Samstag im November ist dem Thema „Stress“ 
gewidmet. Sie können herausfinden, welcher 
Stresstyp Sie sind, und Sie lernen, wie Sie indivi-
duelle Stressgedanken auflösen können. 
Ebenfalls im November findet der Workshop „Frau-
sein“ in den Wechseljahren statt. Ob Sie gerade 
mitten im "Wechseljahre-Blues" stecken oder sich 
einfach informieren wollen: In diesem Workshop 
dreht sich alles um die Zeit der Wechseljahre. Was 
verändert sich? Welche Auswirkungen kann das 

haben? Und vor allem: Welche Ansätze gibt es, 
Beschwerden vorzubeugen bzw. sie zu lindern? 
Und zum Schluss möchten wir noch darauf auf-
merksam machen, dass wir laufend auf der Suche 
nach neuen Kursideen und Kursleitungen sind. 
Bitte wenden Sie sich ganz einfach per Telefon 
oder Mail an mich. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dem einen 
oder anderen Kurs bei uns begrüßen zu dürfen 
und stehen für Auskünfte gerne telefonisch oder 
per Mail zur Verfügung.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen an-
genehmen Herbst und einen guten Start ins neue 
Schuljahr.
Barbara Reinmüller / VHS Jenbach 

Barbara Reinmüller beim "Tag der Vereine"

Kinderschwimmkurs im Terrassenbad

Der Ferienschwimmkurs für Kinder ab 5 Jahren fand 
in der zweiten und dritten Ferienwoche mit den 
Schwimmtrainerinnen Martina und Sabine statt. 

Nicht einmal die kühlen Temperaturen konnten die 
wasserbegeisterten Kinder vom Üben abhalten. 
Wir hatten alle Riesenspaß am Schwimmen.

Fotos: Markus Ocvirk
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Jenbacher Museum

ORF - Lange Nacht der Museen 
am Samstag, 7. Oktober von 18.00 bis 1.00 Uhr
Musizierende und Musikliebhaber kommen beim 
Besuch unserer Sonderausstellung „Musikinstru-
mente aus aller Welt“ auf ihre Kosten. Der Film 
über den Geigenbauer Johann Lexer bietet in-
teressante Einblicke in das Leben eines leiden-
schaftlichen Autodidakten. Wer sein eigenes 
kleines Instrument basteln will, kann das bei der 
Kinderstation im Erdgeschoss unter Anleitung 
machen. Für das leibliche Wohl sorgen wir in be-
währter Weise im Festzelt (Grillwürste, Gulasch-
suppe und Getränke).

Saisonabschlussfest 
am Samstag, 28. Oktober von 10.00 bis 17.00 Uhr
Kulinarisch erwartet Sie der traditionelle und be-
währte Mix aus Grillwürsten, Zillertaler Krapfen, 
Kaffee und Kuchen.
Geboten wird auch wieder ein Flohmarkt zuguns-
ten des Museums und die Möglichkeit, selbst ei-
nen Stand auf dem Parkplatz aufzustellen (An-
meldungen über Tel. 0664/9517845).
Das Museumsteam freut sich auf viele Gäste.

Instrumente basteln 
für Kinder
Fotos: Mag 

a 
Monika Singer
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Maga Monika Singer / Jenbacher Museum

Achenseestraße 21
Tel. 0664/808374070, info@jenbachermuseum.at
www.jenbachermuseum.at
www.facebook.com/Museum.Jenbach

Tag der Vereine

Auf Initiative des Jenbacher Sozialstammtisches 
organisierte die Marktgemeinde am 24. Juni 2023 
einen speziellen Aktionstag, um der Bevölkerung 
einen Überblick über das vielseitige und bunte 
Angebot der Jenbacher Vereine zu vermitteln. 
Mehr als 25 lokale Vereine nahmen teil und in-
formierten über ihre Aktivitäten. Die Bandbreite 
reichte von Sport- über Kultur- bis zu Traditions-
vereinen. Den Besucherinnen und Besuchern wur-
den verschiedene Attraktionen für Jung und Alt 
präsentiert. 

Die Organisatoren freuten sich über die rege Teil-
nahme der Vereine und das Interesse der Bevölke-
rung. GR Mag. Reinhard Macht, Sozialreferent der 
Marktgemeinde Jenbach, bedankte sich bei allen, 
die diesen Erfolg möglich machten. 

Gemeinsam blickt man bereits erwartungsvoll auf 
den nächsten Tag der Jenbacher Vereine.



www.jenbach.at
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Wir beginnen am 22. September 2023 mit dem 
Krippenbaukurs. 

Unsere Krippenmeister und Helfer freuen sich, 
mit Ihnen wieder Krippen bauen zu dürfen. Jede 
Krippe, die in unseren Kursen gebaut wird, ist ein 
„Unikat“ und soll im Besonderen nach den Wün-
schen und Vorstellungen des Krippenbauers ge-
fertigt werden. Ob heimatliche oder orientalische 
Krippen, Schneekrippen, Schwammkrippen, Bil-
derrahmenkrippen oder Laternenkrippen - wir 
versuchen den Ansprüchen eines jeden Krippen-
bauers gerecht zu werden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Hans Gründler, Telefon: 0664/43 54 243 oder per 
E-Mail: hans.gruendler@aon.at

Krippenbaukurs 2023
... in Jenbach werden auch heuer wieder Krippen gebaut

Schachklub Sparkasse Jenbach
Saison 2023/2024

Beim Schachklub Sparkasse Jenbach laufen be-
reits die Vorbereitungen für die Saison 2023/2024, 
denn in dieser Saison wird der Verein als einziger 
Tiroler Verein in allen Ligen, von der 1. Bundes-
liga bis hin zur Tiroler Gebietsklasse, vertreten 
sein. Konkret bedeutet dies, dass 7 Mannschaften 
mit jeweils 4 bis 6 Spielern in 6 Ligen im Einsatz 
sind.
Als Auftakt in die Saison veranstaltet der Schach-
klub Sparkasse Jenbach am Samstag, den 9. Sep-
tember  2023 im Klublokal das 1. Jenbacher 
Schnellschachturnier inklusive Tiroler Einzel-
meisterschaft. Neben dieser Veranstaltung dient 
das Klublokal am 19. November 2023 auch als 
Austragungsort für die Jugendschachrallye sowie 
am 9 und 10. Dezember als Austragungsort für 
die Tiroler Landesliga.
Beim Tag der Jenbacher Vereine, welcher am 
Samstag, 24. Juni 2023 stattgefunden hat, war 
der Schachklub Sparkasse Jenbach auch vertreten 
und hat sein Programm vorgestellt. 
Hier noch einmal zum Nachlesen die Trainings-
termine:

Vereinsabend
Der Vereinsabend findet jeden Freitag ab 17.00 
Uhr im Klublokal statt.

Kinder & Jugendtraining
Das Kinder & Jugendtraining findet jeden Freitag 
ab 15. September 2023 außer in den Schulferien 
von 15.00 bis 16.30 Uhr im Klublokal statt. Treff-
punkt ist vor dem Gemeindeamt.

Schachkurs für Jung & Alt
Der Schachkurs für Jung & Alt findet jeden 1. Frei-
tag im Monat von 17.45 bis 19.30 Uhr statt. Der 
nächste Termin ist Freitag, der 6. Oktober 2023.

All diese Informationen sowie weitere sind auf 
unserer Website https://schachklub-sparkasse-
jenbach.at/ zu finden.

Stefan Widner / Obmann Schachklub Sparkasse Jenbach

Schachklub Sparkasse Jenbach beim Tag der Jenbacher Vereine

Krippenausstellung im VZ - Kleiner Saal
am 2. Dezember von 10.00 bis 18.00 Uhr und 
am 3. Dezember von 10.00 bis 17.00 Uhr
Einweihung der Ortskrippe 
vor der Pfarrkirche Jenbach am 2. Dezember um 
18.00 Uhr. 
Hans Gründler / Krippenverein Jenbach und Umgebung
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Badmintonclub Jenbach

Seit nunmehr drei Jahren dominieren wieder die 
Jenbacher Nachwuchsspieler*innen die Tiroler 
Badmintonszene. Um diese Erfolge auch für die 
Zukunft zu sichern, wird der BC Jenbach auch 
heuer seinen traditionellen Anfängerkurs an-
bieten. Das Besondere an dieser Sportart: Bad-
minton ist in seinen grundlegenden Schlägen 
und Bewegungen zwar schnell zu erlernen, mit 
zunehmender Routine allerdings werden höchste 
Ansprüche an Fitness, Reaktionsschnelligkeit und 
Koordination gestellt.

Die Teilnehmer*innen 
der heurigen Nach-
wuchsmeisterschaf-
ten des Jenbacher 
Badmintonvereins
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So suchen wir für diesen Sport begabte Burschen 
und Mädchen im Alter von ca. 9 bis 12 Jahren. Äl-
tere und jüngere Talente sind natürlich ebenfalls 
willkommen.

Beginn: Donnerstag 21. September 
Ort: Sporthalle der HTL Jenbach
Dauer: 9 Einheiten jeweils von 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr
Kosten: € 40,-, wobei Bälle und Schläger vom 
Verein bereitgestellt werden.
Den Kurs leiten Christina Dander und Karl Graf 
unter Mithilfe der momentan besten U-15 Spie-
ler*innen Tirols.
Anmeldung unter Tel. 0650/23 69 993

Karl Graf / Badmintonclub Jenbach

Neuer Anfängerkurs

Tobias Niedermayer und Lea Dander waren beim Anfängerkurs 
2020 dabei, heute sind sie die überragenden U-15 Spieler Tirols

Turnerschaft Jenbach - Saison 2023/24
Die Turnerschaft Jenbach beginnt die Turnsaison 2023/24 mit folgenden sportlichen Auswahlmöglich-
keiten:

Kurs	 Datum	 Ort	 Zeit	

Damen Fit & Flott	 ab Dienstag, 19.09.2023	 HS Jenbach	 19.00 – 20.00 Uhr

Senior*innen Turnen	 ab Dienstag, 26.09.2023 	 VS Jenbach		 18.00 – 19.00 Uhr

Spiel & Sport	 ab Dienstag, 12.09.2023	 VS Jenbach		 19.30 – 21.00 Uhr

Bewegungstherapie 	 laufend Dienstag	 Sozialzentrum		 09.00 – 10.00 Uhr

Alle Mitglieder und Freunde des Sports sind recht herzlich eingeladen! 

Für Anfragen steht der Obmann der Turnerschaft, Helmut Guggenbichler zur Verfügung. 
Telefon: 05244/62468



www.jenbach.at
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Von 19. bis 21. Mai 2023 fand das Bataillons-
schützenfest in Maurach am Achensee statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten Major 
Martin Sprenger (1. v. l.) und Major Thomas Sau-
rer (1. v. r.) zahlreiche Ehrengäste wie LH An-
ton Mattle und 16 Schützenkompanien des Ba-
taillons begrüßen, unter anderem auch unsere 
Schützenkompanie. Erich Rainer (Hauptmann der 
SK Jenbach-Rottenburg, 4. v. r.) wurde dort das 
Verdienstzeichen für langjährige Kommandanten 
überreicht. 
Wir gratulieren herzlich! 

Schützenkompanie Jenbach-Rottenburg

Bereits zum 8. Mal fand auf 
der schönen Kegelbahnanla-
ge der Marktgemeinde Jen-
bach die beliebte Marktmeis-
terschaft im Kegeln statt. 
35 Mannschaften zu je 
vier Personen stellten sich
der Herausforderung und 
versuchten so nah wie mög-
lich an den Mittelwert, der 
diesmal exakt 708,63 Holz 
betrug, heranzukommen.

Die Besten waren diesmal das Team Steinlechner 
Women mit den Spielerinnen Andrea Krepatz, Ka-
thrin Embacher, Katja Hackl und Sandra Leitin-
ger  mit 709 Gesamtholz. Der 2. Rang ging an das 
Dream Team Karwendel mit den Spielerinnen Ka-
thrin Niedermayer, Anne Bliem, Gabi Bürger und 
Filiz Akim mit 702 Gesamtholz. Den 3. Rang mit 
720 Gesamtholz erreichte das Team Steinlechner 
Men mit den Spielern Florian Steinlechner, Fabian 

Steinlechner, Manfred Steinlechner und Günther 
Scheifinger und die Stockschützen Jenbach mit 
den Spielern Franz Peer, David Gstraunthaler, Lisi 
Gstraunthaler und Asdrid Ploner. 
Der KSK Sparkasse Jenbach bedankt sich bei allen 
Teilnehmern für die Disziplin auf der Kegelbahn 
und besonders beim Personal, das die ganze Woche 
für das Wohl der Kegler gesorgt hat.
Ein herzliches Dankeschön allen Spendern, die eine 
schöne Preisgestaltung ermöglichten. Für Geld-
spenden bedanken wir uns bei Café Bar Oimrausch, 
Friedl Doschek, WiWo EDV, Anton Egger, Café Bar 
Filos, Optik Kreutner, Papier Scheller, Prantl Strom, 
Josef Keiler, Willi Tötsch, Hans Gründler, Gabi 
Kirchmaier, Roland Bachmann, Bernhard Zischg, 
Ingo Eiter, Helmuth Lechner, Christian Amrainer 
und Adi Pachler. Mit Sachspenden unterstütz-
ten uns Gasthaus Maria Brettfall (Wein), Pizzeria 
Sandro (Gutscheine) und Speck Handl (Veggi Pro-
dukte) - Danke.   
Willi Gründler / KSK Sparkasse Jenbach

KSK Sparkasse Jenbach
Marktmeisterschaft im Kegeln

Schützenkompanie Jenbach-Rottenburg
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Bundesmusikkapelle Jenbach

Dieser Sommer war für die Musikantinnen und 
Musikanten der BMK Jenbach wieder gefüllt mit 
tollen Konzerten. Bereits Ende Juni nahm die Ka-
pelle beim Bezirksmusikfest in Stans teil. Nach 
der Festmesse und einem großen Umzug wurde im 
Festzelt so richtig gefeiert. 

Zum 100-jährigen Jubiläum der BMK Strass im 
Zillertal wurde ein großes Fest in unserer Nach-
bargemeinde abgehalten. Unsere Kapelle hat da-
bei für die musikalische Umrahmung gesorgt. 

Ein weiteres Highlight war der feierliche Emp-
fang der erfolgreichen Rad-WM-Teilnehmerinnen 
Christina und Kathrin Schweinberger. Auch hier 
sorgte die BMK Jenbach für den festlichen musi-
kalischen Rahmen.

Doch dieser Sommer war besonders geprägt von 
einer erfolgreichen Platzkonzert-Saison. Die Kon-
zerte in unserem Pavillon waren jedes Mal ein Er-
lebnis. In diesem Jahr kam es auch zu mehreren 
Austauschkonzerten. So konzertierten die Bun-

desmusikkapellen Hart im Zillertal und Weer in 
Jenbach, wohingegen die BMK Jenbach in Hart 
und Weer zu Gast waren. Auch das Konzert, das 
traditionellerweise am Eröffnungsabend der Fire-
mania bei der Freiwilligen Feuerwehr Jenbach ge-
spielt wird, war fulminant. 

Das Jugendorchester unter der Leitung von 
Werner Schulnig stand auch im Rahmen eines 
Platzkonzertes im Mittelpunkt. Dabei wurden 
auch aufstrebende Jungtalente vorgestellt. 

Schließlich konnte trotz kühleren Temperaturen 
ein toller Tiroler Abend gemeinsam mit dem 
Trachtenverein Jenbach und der kleinen Partie der 
BMK Jenbach gestaltet werden. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen Platzkonzertbesuche-
rinnen und -besuchern für ihre Treue bedanken.

Wir möchten alle Jenbacherinnen und Jenbacher 
herzlich zum Oktoberfest am 1. Oktober 2023 
nach der Rosenkranz-Prozession zum Pavillon ein-
laden. Musikalische und kulinarische Genüsse sind 
garantiert. Wir freuen uns auf viele Besucher!
Dagmar Knoflach-Haberditz / BMK Jenbach

Ein Sommer voller musikalischer Klänge
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Freiwillige Feuerwehr Jenbach  

Einsätze
Neben verschiedenen Technik- und Brandeinsät-
zen wurden wir in den vergangenen Sommermo-
naten zu einigen Großeinsätzen alarmiert. 
Der wohl aufsehenerregendste ereignete sich am 
7. Juni 2023 im Bahntunnel der Unterinntaltrasse 
auf Höhe Fritzens. Über 400 Feuerwehrmitglieder 
von 20 Feuerwehren standen dort bei einem 
Brand eines PKWs, der auf einem Autotransport-
wagen eines Nachtzuges der ÖBB mitgeführt wur-
de, im Einsatz. 33 Personen mussten leicht ver-
letzt in umliegende Krankenhäuser zur weiteren 
Abklärung verbracht werden. Insgesamt waren 
rund 700 Einsatzkräfte vor Ort!

Unwettereinsätze 11. und 12. Juli 2023: Gegen 
23.30 Uhr fegte eine gewaltige Sturmfront durch 
Tirol und hinterließ auch in Jenbach so einiges 
an Chaos! Umgestürzte Bäume und Bauzäune, 
abgerissene Werbeplakate sowie eine von einem 
Hausdach abgerissene Photovoltaik Anlage for-
derte nach dem rund 10 Minuten andauernden 
Sturm die Einsatzkräfte von Jenbach. Am näch-
sten Morgen musste dann noch eine Dachverklei-
dung gegen Absturz gesichert werden und ein 
großer Ast, welcher auf einem Kreuzungsbereich 
abzustürzen drohte, mit der Kettensäge und dem 
Hubsteiger entfernt werden. Am Abend wurden 
wir zu einem Gasaustritt ins Skigebiet Spieljoch 
in Fügen im Zillertal auf ca. 1.600 m Seehöhe 
nachalarmiert. Bei einem von zwei mit Flüssiggas 
befüllten Tanks schlug ein umgestürzter Baum 
das Ventil ab und hochentzündliches Gas trat aus 
einem kleinen Loch des fast 5.000 l fassenden 
Behälters aus. Die Ortsfeuerwehr Fügen sperrte 
den Bereich ab, nahm erste Messungen vor und 
stellte den Brandschutz sicher. Das Loch konnte 
schließlich von uns abgedichtet und eine stabile 
Lage hergestellt werden.

Dramatische Minuten spielten sich am Freitag, 
dem 21.07.2023 im Huberpark in Jenbach ab. 
Eine Wohnung stand gegen 15 Uhr in Vollbrand, in 
welcher 10 Personen, darunter viele Kinder ihr zu 
Hause haben. Beherzte Feuerwehrleute, welche 
in der Nachbarschaft wohnen, zögerten keine Se-
kunde und starteten mit den ersten Löschversu-
chen mit Feuerlöschern, die sie aber aufgrund der 
enormen Hitze und der massiven Rauchentwick-
lung abbrechen mussten. Ein Kind befand sich 
zu diesem Zeitpunkt noch in der Wohnung und 
wurde von einem unserer Feuerwehrmänner sofort 
gerettet und ins Freie gebracht.

Aktivitäten
Gold, Silber und Bronze bei der Technischen Leis-
tungsprüfung am 17. Juni 2023!
Seit März wurde für die Prüfung trainiert. Die 22 
teilnehmenden Kamerad*innen haben insgesamt 
16 Trainingseinheiten als Vorbereitung für die 
Leistungsprüfung absolviert und dabei nicht we-
niger als 1.280 Stunden in ihre Ausbildung inves-
tiert. Die Leistungsprüfung dauerte pro Gruppe 
ca. 1 Stunde. Begonnen wurde mit Gerätekunde, 
dem theoretischen Test für den Gruppenkomman-
danten sowie mit einer Truppaufgabe, bevor es 
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dann zum eigentlichen Verkehrsunfall ging, bei 
welchem mittels hydraulischer Rettungsgeräte 
eine Person aus einem verunfallten Fahrzeug 
gerettet werden musste. Alle drei angetretenen 
Gruppen haben die Leistungsprüfung erfolgreich 
bestanden. Damit sind wir die erste Feuerwehr 
im Bezirk Schwaz, welche auch diese neue Tech-
nische Leistungsprüfung in Form A der Stufe 3 
bestanden hat!

Am 24. Juni 2023 fand der Tag der Jenbacher Ver-
eine im und um das VZ Jenbach statt, bei dem wir 

mit unserer Jugend-
feuerwehr sowie mit 
27 weiteren Vereinen 
vertreten waren.

Besucherrekord bei der
zwanzigsten Firema-
nia am 7. und 8. Juli 
2023! Knapp 3.000 
Besucher feierten bei
unserem Open Air 
Event bei besten Wet-
terbedingungen, aus-
gezeichnetem Essen, 
toller Musik und kal-
ten Getränken. 
Die Freiwillige Feuerwehr Jenbach bedankt sich 
bei allen Gästen für den Besuch und hofft auf ein 
Wiedersehen bei der "Firemania 2024 – die 150 
Jahr Feier".
Mario Dobler / Freiwillige Feuerwehr Jenbach

Dinnerclub Jenbach trifft Indien

Beim bereits dritten Dinnerclub in Jenbach, der 
Anfang Juni stattfand, konnten die rund 40 Gäste 
dieses Mal indisches Essen verkosten. 

Ein Vortrag über Indien und einige Lieder, die von 
den Köchen live vorgetragen wurden, boten einen 
interessanten Einblick in die Kultur dieses Landes. 
Der Erlös von € 600,- kommt einer Schule in In-
dien zugute. 

Besonderer Dank gilt Doris Vorhofer, der Leiterin 
des Kolpinghauses Jenbach, dessen Räumlich-
keiten kostenlos zur Verfügung gestellt wurden, 
INNIO Jenbacher für die finanzielle Unterstützung 
und natürlich allen Freiwilligen, die zum Gelingen 
dieses Abends beigetragen haben. Der nächste 
Dinnerclub findet voraussichtlich im Herbst statt. 
Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Inka Hilscher/ Dinnerclub Jenbach 

Foto: Inka Hilscher

U n s e r e  Ve r e i n e  .  B u n t  g e m i s c h t
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Neuer Schwung für VP Tirolerinnen in Jenbach

Am 10. Mai 2023 fand die Neuwahl der Ortsgrup-
pe der VP Tirolerinnen statt, die rund um Obfrau 
Ursula Grießenböck ein engagiertes Team hervor-
brachte, das sich mit Herz und Leidenschaft den 
Anliegen der Frauen verschrieben hat. Ein beson-
derer Dank gebührt der langjährigen Obfrau Erna 
Mühlegger und allen bestehenden Mitgliedern der 
Ortsgruppe, deren Erfahrung und Einsatz auch in 
Zukunft geschätzt werden und in neue Initiativen 
einfließen sollen.

Angesichts alarmierender Fakten rücken Frauen-
rechte und Geschlechtergerechtigkeit verstärkt 
in den Fokus und verdeutlichen den dringenden 
Handlungsbedarf: Frauen stellen die Mehrheit der 
Bevölkerung, dennoch erhalten sie nur 37% der 
Bruttobezüge, die weibliche Teilzeitquote ist fast 
fünfmal höher als bei Männern, zusätzlich leisten 
Frauen unbezahlte Care-Arbeit im Wert von 108 
Milliarden Euro jährlich, und schließlich erhalten 
Frauen um ca. 35,1% niedrigere Renten.

Das Team um Ursula Grießenböck, Lisa-Marie Duft-
ner, Ingeborg Meixner-Hammer und Gerda Seyr 
nimmt sich vor, diese Themen und Herausforde-
rungen der Frauen aufzugreifen und ihre Interes-
sen mit einer starken Stimme zu vertreten. Dabei 
liegt der Fokus auf Information, Beratung und 
Vernetzung. Regelmäßige Veranstaltungen zu spe-
ziellen Frauenthemen sind geplant, auch inspirie-
rende Vorträge von starken Frauen sollen Raum für 
Diskussion und Austausch bieten. Ziel soll sein, 
konkrete Maßnahmen zu erarbeiten und diese an 
politische Entscheidungsträger zu übergeben, um 
einen Schritt in Richtung mehr Gleichberechti-
gung und Stärkung der Frauen zu setzen.

Neuwahl bringt Veränderung und Impulse

Die VP Tirolerinnen sind offen für jede Frau, die 
mitmachen möchte, unabhängig von politischer 
Zugehörigkeit. „Gemeinsam können wir uns für 
die Anliegen der Frauen einsetzen, praktische Lö-
sungen erarbeiten und eine Veränderung im Ge-
meindeleben herbeiführen“, betont Ursula Grie-
ßenböck.

Zu diesem Zweck laden die VP Tirolerinnen alle 
interessierten Frauen zu einem Treffen am 5. Ok-
tober 2023 um 18.00 Uhr im Somweberhaus ein, 
um sich kennenzulernen, auszutauschen und 
Ideen einzubringen. Wir freuen uns über Anmel-
dungen unter Tel. 0664/21 72 809 oder per E-Mail 
an info@jenbacherin.at. 

Ursula Grießenböck / VP Jenbach 

Dank an die langjährige Obfrau der VP Tirolerinnen Jenbach,
v.l. Erna Mühlegger, Ursula Grießenböck, Elisabeth Leitenstorfer

Bürgermeister Dietmar 
Wallner gratuliert der 
neu gewählten Obfrau 
der VP Tirolerinnen 
Jenbach, v.l. Ursula 
Grießenböck, Bgm. 
Dietmar Wallner

Wahl der neuen Ortsgruppenleiterin der VP Tirolerinnen am 10. 
Mai 2023 im Somweberhaus Jenbach
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Frauencafé an neuem Ort

Ab September findet das Frauencafé im Somwe-
berhaus, Postgasse 19 statt. 
Bei diesem interkulturellen Treffpunkt kann man 
Frauen aus verschiedensten Kulturen kennenler-
nen, sich austauschen und Freundschaften schlie-
ßen. In ungezwungener Atmosphäre wird über 
verschiedenste Themen geplaudert. Man erhält 
wichtige Informationen über das Leben in Jenbach 
und Österreich und kann seine Deutschkenntnisse 
verbessern. 
Frauen deutscher Muttersprache, die Frauen mit 
Migrationshintergrund bei deren Integration un-
terstützen möchten, sind ebenfalls willkommen.

Die Treffen finden jeweils am letzten Freitag im 
Monat von 9.00 bis 11.00 und am zweiten Diens-
tag im Monat von 19.00 bis 21.00 statt. 
Die aktuellen Termine finden sich in den Jenba-
cher Veranstaltungshinweisen.

Informationen unter frauencafejenbach@gmail.
com oder Tel. 0677/62057815.

Inka Hilscher / Frauencafé 

Foto: Angela Rainer

freiwilligenbörse

 Ort:
SOMWEBERHAUS Jenbach

Postgasse 19 

 Info & Anmeldung:
Inka Hilscher 

Tel. 0677 620 578 15
frauencafejenbach@gmail.com

VON Frauen FÜR Frauen

FRAUEN C A F É

find us on

Ein 

inter

kultureller 

Treffpunkt

Di 05.09. 19.00 - 21.00 Uhr
   Wo komme ich her?
Fr 22.09. 09.00 - 11.00 Uhr
   Öffentliche Transportmittel
Di 03.10. 19.00 - 21.00 Uhr
   Feiertage im Heimatland
Fr 03.11. 09.00 - 11.00 Uhr
   Ehrenamt mit Angela Rainer
Di 07.11. 19.00 - 21.00 Uhr
   Gemeinsam singen
Fr 24.11. 09.00 - 11.00 Uhr
   Wir lernen mehrere Tänze
Di 05.12. 19.00 - 21.00 Uhr
   Adventszeit
Fr 22.12. 09.00 - 11.00 Uhr
   Weihnachtsfeier 

Vorschläge für das Sozialehrenzeichen

Auch 2024 wird in der Marktgemeinde Jenbach 
wieder das Sozialehrenzeichen verliehen.  

Menschen,  die sich mindestens 10 Jahre in be-
sonderer Weise für andere einsetzen, anderen 
helfen, andere unterstützen  oder die Projekte 

durchführen, die das soziale und kulturelle Zu-
sammenleben fördern, können bis Ende Oktober 
bei der Marktgemeinde oder bei Sozialreferent 
GR Mag. Reinhard Macht für dieses Ehrenzeichen 
vorgeschlagen werden.

GR Mag. Reinhard Macht / Sozialreferent
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Ralf Chvatals Bilder in der Hofburg Innsbruck

Die gebürtige Jenbacherin und ehemalige Stadt-
rätin Elfriede Moser hat sich dafür eingesetzt, 
dass am 3. August 2023 in der Hofburg in Inns-
bruck, in Zusammenarbeit mit Maga Christine 
Stallbaumer von der Burghauptmannschaft, die 
Vernissage „bild.raum.23“ des Jenbacher Künst-
lers Ralf Chvatal stattfinden konnte.

Mit der Unterstützung seiner Frau Andrea, seines 
Sohnes Philipp sowie des Musik- und Malgefährten 
Helmut Sprenger, der die Vernissage musikalisch 
begleitete, konnten die Besucherinnen und Besu-
cher einen außergewöhnlichen Abend genießen. 
In den großzügigen Räumlichkeiten der Hofburg 
kamen seine Bilder, die bis zum 27. August 2023 
ausgestellt waren, erst so richtig zur Geltung. 

GRin Inge Meixner-Hammer / Obfrau Ausschuss für 
kulturelle Angelegenheiten und Veranstaltungen 

Foto: Markus Ocvirk

Mäusestube

Bei der Mäusestube gab es dieses Jahr einige Um-
strukturierungen, der Vorstand wurde abgewählt 
und ein neuer Vorstand hat sich mit Bettina 
Zöchmann und Lea Zöchmann gebildet. Sie wer-
den die Mäusestube weiterhin mit bestem Wissen 
und Gewissen weiterführen. 
Ab dem neuen Betreuungsjahr 2023/2024 gibt 
es neue Öffnungszeiten von Montag bis Donners-
tag von 7.45 bis 12.30 Uhr und am Freitag gibt 
es über den Verein noch andere attraktive Pro-
grammpunkte, dazu demnächst mehr. 

Wir möchten uns herzlich bei der Firma Innio Jen-
bacher bedanken, die uns mit einer großzügigen 
Spende in Form von Kleinkindermöbeln bedacht 
haben. Ganz nach dem Prinzip von Maria Montes-
sori "Hilf mir es selbst zu tun". Das ganze Mäuse-
stubenteam und die Kinder sind begeistert. 
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz kann 
man uns telefonisch oder per E-Mail erreichen:
Tel. 0677/63094718, Mail: maeusestube@gmx.at 

Bettina Zöchmann / Obfrau Mäusestube 

Bürgerkarte für Zutritt zu Recyclinghof

Mit dem neuen Recyclinghof wird die 
Bürgerkarte in Jenbach eingeführt. 
Jeder Haushalt bekommt eine sol-
che per Post zugesandt und diese 
dient im ersten Schritt als Zu-
trittsberechtigung für den neu-
en Recyclinghof. 

Die Bürgerkarte kann auch via 
Handyapp genutzt und an beliebig viele Fa-

milienmitglieder weitergegeben werden. Somit 
kann diese gleichzeitig von mehreren Personen 

genutzt werden. Firmen können eine Bürgerkarte 
ab Mitte Oktober im Meldeamt beantragen.
 
Die Verrechnung der kostenpflichtigen Fraktionen 
erfolgt ebenfalls über die Bürgerkarte. Eine Bar-
zahlung beim Recyclinghof ist nicht mehr not-
wendig. Die Lieferscheine über die abgegebenen 
Mengen sind über die Handyapp aufrufbar und 
können so kontrolliert werden.

Ing. Mario Huber / Marktgemeinde Jenbach 

Über zwei Jahrzehnte Malen führten zu einem außergewöhnlichen Abend mit viel positivem Feedback
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Verdienstmedaille des Landes Tirol

Am Hohen Frauentag ehrten  LH  Anton Mattle
und  LH  Arno Kompatscher  (Südtirol) traditions-
gemäß wieder das Engagement verdienstvoller 
Bürger*innen aus Tirol und Südtirol in der Kaiser-
lichen Hofburg zu Innsbruck. 

Für Verdienste um das Land wurde 42 Frauen und 
75 Männern die bronzevergoldete Verdienstme-
daille des Landes Tirol verliehen. Darunter wurde 
Manuela Bliem aus Jenbach für ihre Verdienste 
um hilfsbedürftige Menschen in Not mit der Ver-
dienstmedaille des Landes ausgezeichnet. 

Die Marktgemeinde Jenbach gratuliert herzlich. 

Beate Widner / Marktgemeinde Jenbach Foto: Land Tirol/Die Fotografen 

Christina und Kathrin Schweinberger

Viele Fans und vor allem die Familie der Zwillings-
schwestern Christina und Kathrin Schweinberger  
waren gekommen, um den erfolgreichen Radsport-
lerinnen in ihrer Heimatgemeinde einen erfreu-
lichen Empfang zu bereiten.

Landeshauptmann Anton Mattle ließ es sich nicht 
nehmen, gemeinsam mit  Bgm. Dietmar Wall-
ner und Gemeindepolitikern die zwei Radsportler-
innen Christina und Kathrin hochleben zu lassen.
„Es ist uns eine Freude, deren hervorragende Leis-
tungen bei den diesjährigen Weltmeisterschaften 
gemeinsam mit Landeshauptmann Anton Mattle 
zu feiern und zu ehren. Deren Erfolg ist nicht nur 
ein persönlicher Triumph, sondern auch eine In-
spiration für unsere Gemeinschaft“, so Bgm. Diet-
mar Wallner.

Die Zwillingsschwestern waren bei der Rad-WM 
in Glasgow sehr erfolgreich.  Christina hatte im 
Einzelzeitfahren sensationell die Bronzemedaille 
geholt und landete auf dem fünften Rang im Stra-
ßenrennen, in dem ihre Schwester als 38. zweit-
beste Österreicherin war. 

Christina Schweinberger wurde mit dem Sporteh-
renzeichen in Gold und Kathrin Schweinberger 

mit dem Sportehrenzeichen in Silber der Marktge-
meinde Jenbach ausgezeichnet.

Die Marktgemeinde Jenbach gratuliert auf diesem 
Wege noch einmal recht herzlich zu den hervorra-
genden Leistungen.

Beate Widner / Marktgemeinde Jenbach 

Empfang und Ehrung für erfolgreiche Jenbacher Radsportlerinnen 
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Tigermücke
Vermeidung von Brutstätten

Bekämpfung

Überwinterung verhindern
Die Eier der Tigermücken können den Winter 
überleben. 
Behälter, in denen sich Wasser sammeln kann, 
sollen vor dem Winter gründlich gereinigt werden. 
Die Eier können auch überleben, wenn der Be-
hälter austrocknet.

Gartenteiche - Kein Problem
In Gartenteichen und Schwimmteichen leben 
natürliche Fressfeinde wie zum Beispiel Libellen-
larven, die die Larven der Tigermücke und anderer 
Gelsenarten fressen.
Planschbecken allerdings bieten einen guten 
Lebensraum für die Larven der Tigermücken und 
sollen einmal pro Woche entleert werden. 

Schutz vor Stichen
• Fenster und Türen mit feinmaschigen 

Insektenschutzgittern verschließen
• lange, helle Kleidung tragen
• Insektenschutzmittel verwenden

Meldung von Tigermücken
Helfen Sie mit die Verbreitung von Tigermücken zu 
überwachen. 
Funde von möglichen Tigermücken können mit Foto 
über die App Mosquito Alert gemeldet werden.

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 
Spargelfeldstraße 191 | 1220 Wien © AGES, Februar 2023

 Kleine Wasserstellen einmal  
 pro Woche entleeren 

 Gegenstände, in denen sich Wasser  
 sammeln kann, unter Dach lagern
 
 Gefäße, in denen sich Wasser  
 sammeln kann, umdrehen
 
 Regentonne abdecken
 
 Dachrinnen sauber halten

 Kleinstwasserstellen entfernen,  
 abdecken oder mit Sand befüllen

Überwinterung verhindern:
Die Eier der Tigermücken können den Winter 
überleben.  
Behälter, in denen sich Wasser sammeln kann, 
sollen vor dem Winter gründlich gereinigt wer-
den. Die Eier können auch überleben, wenn der 
Behälter austrocknet.

Gartenteiche - Kein Problem: 
In Gartenteichen und Schwimmteichen leben 
natürliche Fressfeinde wie zum Beispiel Libel-
lenlarven, die die Gelsenarten fressen.
Planschbecken allerdings bieten einen guten 
Lebensraum für die Larven der Tigermücken 
und sollen einmal pro Woche entleert werden.

Meldung von Tigermücken:
Helfen Sie mit, die Verbreitung von Tigermücken 
zu überwachen. Funde von möglichen Tiger-
mücken können mit Foto über die App  
Mosquito Alert gemeldet werden.

Schutz vor Stichen:  
■ Fenster und Türen mit feinmaschigen  
 Insektenschutzgittern verschließen
■ Lange, helle Kleidung tragen 
■ Insektenschutzmittel verwenden

Bekämpfung:

Tigermücke  
Potentieller Überträger von Infektionskrankheiten
Vermeidung von Brutstätten - Helfen Sie mit!
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Bekämpfung der Tigermücke
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Tigermücke
Vermeidung von Brutstätten

Bekämpfung

Überwinterung verhindern
Die Eier der Tigermücken können den Winter 
überleben. 
Behälter, in denen sich Wasser sammeln kann, 
sollen vor dem Winter gründlich gereinigt werden. 
Die Eier können auch überleben, wenn der Be-
hälter austrocknet.

Gartenteiche - Kein Problem
In Gartenteichen und Schwimmteichen leben 
natürliche Fressfeinde wie zum Beispiel Libellen-
larven, die die Larven der Tigermücke und anderer 
Gelsenarten fressen.
Planschbecken allerdings bieten einen guten 
Lebensraum für die Larven der Tigermücken und 
sollen einmal pro Woche entleert werden. 

Schutz vor Stichen
• Fenster und Türen mit feinmaschigen 

Insektenschutzgittern verschließen
• lange, helle Kleidung tragen
• Insektenschutzmittel verwenden

Meldung von Tigermücken
Helfen Sie mit die Verbreitung von Tigermücken zu 
überwachen. 
Funde von möglichen Tigermücken können mit Foto 
über die App Mosquito Alert gemeldet werden.

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 
Spargelfeldstraße 191 | 1220 Wien © AGES, Februar 2023

Mosquito Alert
Tigermücken können über die Mosquito Alert 
App gemeldet werden.

Krankheiten
Tigermücken sind potentielle Überträger von  
bei uns noch nicht üblichen Krankheiten  
wie zum Beispiel:
■ West Nil-Fieber
■ Dengue-Fieber
■ Zika-Virus-Infektion oder
■ Chikungunya-Fieber

Tigermücken sind ab einer Temperatur von 10° C aktiv, meist von Mai bis Oktober.
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Tigermücke
Aedes albopictus

Die Asiatische Tigermücke stammt ursprüng-
lich aus Südost-Asien. Seit ca. 30 Jahren 
breitet sie sich von Süden her in Europa aus. 
Steigende Temperaturen im Zuge der Klima-
erwärmung begünstigen diese Verbreitung, 
2022 wurde die Tigermücke in Österreich erst-
mals in allen Bundesländern nachgewiesen.
In Städten bieten Parks und Gärten viele 
potenzielle Brutstätten und erleichtern so die 
Ansiedlung der Tigermücken. „Wärmeinsel“-
Effekte und künstliche Bewässerung erhöhen 
ihr Überleben und den Bruterfolg. Es ist daher 
davon auszugehen, dass sich die Tigermücken 
ohne geeignete Gegenmaßnahmen noch 
weiter ausbreiten werden.

Erkennungsmerkmale

Lebenszyklus

Tigermücken sind ab einer Temperatur von 10° C aktiv, meist von Mai bis Oktober.

Tigermücken sind Containerbrüter und 
bevorzugen zur Eiablage kleine Wasser-
stellen wie zum Beispiel:

• Baumhöhlen
• Regentonnen
• Vogeltränken
• Gießkannen
• Gullies
• Blumenvasen

• Eimer
• Dosen
• Flaschen
• Gläser
• Autoreifen

• verstopfte Dachrinnen
• Pflanzenuntersetzer

Krankheiten
Tigermücken können über 20 verschiedene 
Krankheiten wie zum Beispiel
• West Nil-Fieber, 
• Dengue-Fieber, 
• Zika-Virus-Infektion oder 
• Chikungunya-Fieber 
übertragen. 

Mosquito Alert
Tigermücken können über die  
Mosquito Alert App gemeldet 
werden.

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 
Spargelfeldstraße 191 | 1220 Wien © AGES, Februar 2023
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Tigermücke:  
Eine invasive  
Mückenart 
Aedes albopictus 
 
Die Asiatische Tigermücke 
stammt ursprünglich aus  
Südost-Asien. Seit ca. 30 Jah-
ren breitet sie sich von Süden 
her in Europa aus. Steigende 
Temperaturen im Zuge der 
Klimaerwärmung begünstigen 
diese Verbreitung, 2022 wurde 
die Tigermücke in Österreich 
erstmals in allen Bundesländern 
nachgewiesen.  

In Städten bieten Parks und 
Gärten viele potenzielle Brut-
stätten und erleichtern so die 
Ansiedlung der Tigermücken. 
„Wärmeinsel“-Effekte und 
künstliche Bewässerung er-
höhen iht Überleben und den 
bruterfolg. Es ist daher davon 
auszugehen, dass sich die 
Tigermücken ohne geeignete 
Gegenmaßnahmen noch weiter 
ausbreiten werden.

Tigermücken sind Containerbrüter und bevorzugen zur Eiablage kleine Wasserstellen wie zum Beispiel: 

■ Baumhöhlen
■ Regentonnen
■ Vogeltränken
■ Gießkannen

■ Gullies
■ Blumenvasen
■ verstopfte Dachrinnen

■ Pflanzenuntersetzer
■ Eimer
■ Dosen

■ Flaschen
■ Gläser
■ Autoreifen

Erkennungsmerkmale

Lebenszyklus
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Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder: 	Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei 		
	 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!

Texte: 	 Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben

Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“ oder „widner@jenbach.at“. 

Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Der Jenbacher Gutschein

Halten wir zusammen und stärken 
wir unsere Wirtschaft! 
Wie auch schon in den letzten drei 
Jahren wird die Marktgemeinde Jen-
bach die erfolgreiche Gutscheinak-
tion fortführen. Der Jenbacher Gut-
schein hat einen Wert von € 5,- und 
ist in unseren örtlichen Banken,
Sparkasse Schwaz und Raiffeisen Re-
gionalbank Achensee, in Geschenk-
kuverts zu je € 50,- erhältlich. 

Zusätzlich zu den 10 bezahlten Gutscheinen wird 
von der Marktgemeinde Jenbach ein elfter Gut-
schein im Wert von € 5,- kostenlos dazugegeben. 
Das heißt, man bezahlt € 50,- und erhält dafür 
Gutscheine im Wert von € 55,-. 

Die Gutscheine kann man in allen teilnehmenden 
Jenbacher Betrieben einlösen. Über Ihren Einkauf 
damit freuen sich unsere Handelsbetriebe genau-
so wie die Gastronomie und viele andere Dienst-
leister. Die teilnehmenden Betriebe finden Sie ab 
Oktober auf unserer Homepage www.jenbach.at.
 
Die Gutscheinpakete sind ab 2. Oktober bei un-
seren Banken erhältlich. Für die Unterstützung be-
danken wir uns herzlich bei der Sparkasse Schwaz 
und der Raiffeisen Regionalbank Achensee. 
Viel Freude beim Einkaufen wünschen
 
Bgm. Dietmar Wallner und Kevin Ladstätter (Obmann 
des Ausschusses für Ortsbelebung und wirtschaftliche 
Entwicklung)

10 bezahlen, 11 bekommen

Neueröffnung: Praxis für Wundversorgung
Wundmanagement Mirjam Rubisoier
Herbert-von-Pichler-Straße 5a, 6200 Jenbach
Telefon +43 670 35 34 735
wundpflege@icloud.com
Termine nach Vereinbarung
 
Wenn bei Zuckerkrankheit, Gefäßerkrankungen oder 
nach operativen Eingriffen Wunden entstehen oder 
zurückbleiben, kommt es häufig zu langwierigen 
und die Lebensqualität beeinträchtigenden Verläu-
fen. Hier setzt Wundmanagement an. Eine Wund-
managerin ist eine diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegeperson mit einer Zusatzausbildung 
zur Versorgung von Wunden. Sie nimmt sich Zeit, 
arbeitet ganzheitlich und lösungsorientiert.

Meine wichtigsten Leistungen:

• 	Versorgung von akuten und chronischen Wun-		
	 den (offenes Bein, Diabetischer Fuß, Wund-
	 liegen, Verbrennung, Wundheilungsstörung 		
	 nach Operation)
• 	Narbenpflege
• 	Kompressionstherapie
• 	Komplementäre Pflege
• 	Kinesio Taping im Wundmanagement
• 	Unterdrucktherapie (auf Anfrage)
• 	Erstellung von Therapieplänen
• 	Schulung und Beratung von Betroffenen bzw. 		
	 Angehörigen
• 	Hausbesuche auf Anfrage möglich



✂
✂
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Datum	  	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter 	 Zeit

jeden Do		  Kartenrunde für Senior*innen	 Somweberhaus EG , Postgasse 19	 Senioren OG Jenbach	 14.00 - 17.00 

jeden Do	  	 Dart-Training - Tipps & Tricks	 Cafe-Bar MEMORY, Schalserstr. 11	 Cafe-Bar MEMORY	 19.00

jeden 1. Di / Monat 	 „Verstrickt - Weiterstricken“	 Kolpinghaus	 Wir Frauen-Team	 09.00 - 11.00
		  Offene Handarbeitsrunde

jeden 3. Di / Monat	  Mütter - Elternberatung	 im Jugendzentrum point, Huberstraße 34a	 09.00 - 11.00

von 29.04. bis 28.10.	 Jenbacher Museum - Öffnungszeiten:	 jeden Mo., Do., Fr. und Sa. von 14 bis 17 Uhr, für Gruppen ab 10 Personen nach
		  Anmeldung jederzeit. Telefon 0664/95 17 845 / info@jenbachermuseum.at / www. jenbachermuseum.at

jeden So		  Pilzberatung: im Juli, August und 	 Jenbacher Museum 	 Verein für Pilzkunde	 18.30 bis 20.00
		  September bis Mitte Oktober	 Nordeingang 2. Stock

jeden 2. Sa	 / Monat	 Pflanzenstammtisch -  Wir bieten	 Jenbacher Museum 	 Gartenbauverein	 16.00 bis 18.00
		  Hilfe bei Problemen mit Pflanzen	 Nordeingang 2. Stock

Kul tour  per iodisch

Kultour . Vorschau . November

Sonn- & Feiertagsdienste Ärzte . Apotheken

Impressum: Jenbach Kultour ist ein monatlich erscheinender Veranstal-
tungskalender der Marktgemeinde Jenbach. 
Alle Veranstaltungen müssen öffentlich zugänglich und bis zum 15. des 
Vormonats im Online-Kalender der Marktgemeinde Jenbach unter www.
jenbach.at eingetragen sein. 
Für die Vollständigkeit bzw. Richtigkeit wird keine Garantie übernommen.
Für den Inhalt verantwortlich: 
Marktgemeinde Jenbach mit Bürgermeister Dietmar Wallner. 
Konzeption & Grafik durch pro arte Werbeagentur

Öffnungszeiten . Apotheken 

Notruf Notruf112

Karwendel-Apotheke: 	
Mo - Fr  von 08.00 - 18.30 Uhr & Sa 08.00 - 12.30 Uhr

	Achensee-Apotheke: 	
Mo -Fr von 08.00 - 12.30 & 15.00 - 19.00 Uhr, Sa 08.00 - 12.30 Uhr

Easy-Apotheke: 	
Mo - Fr  von 08.00 - 18.30 Uhr & Sa 08.00 - 12.30 Uhr

Rufnummer 	Sprengelarzt: ✆ +43 664/2221440   
Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: ✆ 141
Mo - Fr von 19.00 - 07.00 Uhr

03.11.	 Frauencafé - Thema: Ehrenamt mit Angela Rainer
03.11.	 "Die Hoameligen" Konzert
07.11.	 Wandertreff für Senior*innen in Jenbach
07.11.	 Frauencafé - Thema: Gemeinsam Singen
08.11.	 Computeria - Thema: Handys bedienen - Begriffserklärungen
09.11.	 "Zeit zum Atmen" - Multivisionsshow mit Alexander Huber
12.11.	 Jenbacher Martinimarkt
13.11.	 Chronik-Stammtisch
14.11.	 Singen is insa Freid!
17.11.	 Christian Wegscheider Trio - Konzert
18.11.	 Gail Anderson und David Mana - Konzert
19.11.	 Zierfisch- und Pflanzenbörse
21.11.	 Wandertreff für Senior*innen in Jenbach
21.11.	 Angehörigencafé Demenz
22.11.	 Computeria - Thema: Datensicherung auf externen Festplatten
23.11.	 "Was geht, wenn nichts mehr geht" - Vortrag
24.11.	 Frauencafé - Thema: Wir lernen mehrere Tänze
28.11.	 Plauderstube mit Besuch vom Roten Kreuz

Info: 0664/73555100 - Barbara Reinmüller
www.vhs-tirol.at/jenbach .  jenbach@vhs-tirol.at
Kurse & Fortsetzungskurse - Mai 2023
ab 	 02.10. 	 18.30 - 19.30 Uhr  	 Gitarre für Anfänger*innen
am 	03.10.	 18.00 - 21.20 Uhr	 „Digitale Selbstverteidigung“
am 	04.10.  	 19.00 - 21.30 Uhr	 Nudeln, Krapfen & Co
am 	10.10.  	 18.30 - 20.30 Uhr	 Herstellen von Naturkosmetik I
am 	17.10.  	 18.30 - 20.30 Uhr	 Herstellen von Naturkosmetik II
am	 17.10.	 18.00 - 21.20 Uhr	 „Amt und Bank im Internet“	
am 	18.10.  	 19.00 - 21.30 Uhr	 Brot backen für den Alltag
am 	21.10.  	 09.00 - 12.00 Uhr	 Herzenswünsche

Vorschau Kurse VHS Jenbach . Oktober

Notdienste 	 Ärzte von 10.00 - 11.00 Uhr	
	 Apotheken von 10.00 - 12.00 Uhr 

30.09/01.10.  	Dr. Ekaterina Podagova, Wiesing, Dorf 19, ✆ 23200		
	 30.09. Karwendel-Apotheke, Jenbach
	 01.10. Sonnwendapotheke, Münster

07.-08.10. 	 Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, ✆ 62085
	 07.10. Sonnwendapotheke, Münster
	 08.10. Easy-Apotheke, Jenbach

14./15.10. 	 Dr. Andreas Eliskases, Austraße 30 / 1. OG,  ✆ 62256 
	 14.10. Easy-Apotheke, Jenbach
	 15.10. Achen-Apotheke, Kramsach

21./22.10.	 Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, ✆ 64433		
	 21.10.  Achen-Apotheke, Kramsach
	 22.10. Achensee-Apotheke, Jenbach

26.10.	 Dr. Andreas Eliskases, Austraße 30 / 1. OG,  ✆ 62256		
	 26.10.  Easy-Apotheke, Jenbach

28./29.10. 	 Dr. Gudrun Radacher, Auckenthalerstraße 11, ✆ 62067	
	 28.10. Achensee-Apotheke, Jenbach
	 29.10. St. Barbara-Apotheke, Brixlegg
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Konzerte .  Lesungen .  Vorträge .  Kurse .  Ausstellungen .  Notdienste

Jenbach
Kultour
Datum	  	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter 	 Zeit	 Eintritt

MONAT 	             OKTOBER . NOVEMBER . DEZEMBER . JÄNNER . FEBER . MÄRZ . APRIL  MAI . JUNI . JULI . AUGUST .  SEPTEMBER .

Oktober 2023

07 &. 08.07. Firemania

Sa 	 01.10.	 Oktoberfest der BMK Jenbach	 vz.jenbach	 MG Jenbach 	 11.00	 frei
		  mit böhmischer Blasmusik
Di 	 03.10.  	 Wandertreff für Senior*innen in Jenbach	 Treffpunkt: Bushaltestelle	 sone	 08.45 - 11.30	 frei
		  bitte das Klimaticket Tirol mitnehmen	 Mpreis, Schalserstrasse	 freiwilligenbörse
Di 	 03.10. 	 „Frauencafé“ Interkultureller Treffpunkt	 Somweberhaus OG	 sone	 19.00 - 21.00	 frei
		  für Frauen - Thema: Feiertage im Heimatland	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse
Mi 	 04.10.  	 Computeria Jenbach - die Welt des Smartphones	Somweberhaus OG	 sone	 15.00 - 16.30	 frei
		  Thema: Telefon- und Internetbetrug	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse
Sa 	 07.10.  	 ORF Lange Nacht der Museen	 Jenbacher Museum	 Jenbacher Museum	 18.00 - 01.00	 frei
		  mit Sonderausstellung und Kulinarik 	 Achenseestraße 21
Mo 	09.10.  	 Chronik-Stammtisch für alle Interessierten	 Somweberhaus, 1. OG	 Chronik Team Jenbach	 19.00	 frei
Di 	 10.10.  	 Singen is insa Freid!	 Somweberhaus OG	 sone	 15.00 - 16.30	 frei
		  mit Begleitung durch die „Stad- Lustigen!“	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse
Do	 12.10.	 „O Solo Mio“ - das 9. Solo-Programm	 freiraum jenbach	 freiraum jenbach	 20.15	 VVK 18,-
		  Kabarett mit Markus Linder	 Achenseestraße 59		 Reservierung 0699/12369729		  AK 20,-
Sa	 14.10.  	 Repair Café Tirol	 HTL Jenbach	 sone	 13.00 - 17.00	 frei
		  mit Buffet von Foodsharing Jenbach	 Schalserstraße 43	 freiwilligenbörse
So 	 15.10.  	 Zierfisch- und Pflanzenbörse	 vz.jenbach	 Aquarienfreunde Tirol	 09.00 - 11.00	 frei
Di 	 17.10.  	 Wandertreff für Senior*innen in Jenbach	 Treffpunkt: Bushaltestelle	 sone	 08.45 - 11.30	 frei
		  bitte das Klimaticket Tirol mitnehmen	 Mpreis, Schalserstrasse	 freiwilligenbörse
Mi 	 18.10.  	 Computeria Jenbach - die Welt des Smartphones	Somweberhaus OG	 sone	 15.00 - 16.30	 frei
		  Thema: Funktionen und Einstellungen	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse
Do	 19.10.	 Die Kraft der Kräuter - mit Grete Wildauer	 Somweberhaus, 1. OG	 Gretl Wildauer	 17.30 - 19.00	 frei
		  Virtuelle Kräuterwanderung		  T. 0660/172 527 72
Fr 	 20.10.  	 Fiesta Bavaria  - Musikkabarett	 vz.jenbach	 MG Jenbach	 20.00	 15,-
		  mit De Stianghausratsch'n und Firlefranz 		
Mo 	23.10.  	 Seefelder Panorama Klettersteigtour 	 Infos und Anmeldung 0699 /126 111 37 - Alpenverein Jenbach
Fr 	 27.10.  	 Bücherflohmarkt: Preis pro Buch: 50 Cent	 Achenseestraße 31	 jen.buch	 16.00 - 19.00	 frei
Sa 	 28.10.  	 Museumsabschlussfest: Zeltfest & Flohmarkt 	 Achenseestraße 31	 Jenbacher Museum	 10.00 - 17.00	 frei
Di 	 31.10.  	 Plauderstube: Oktoberfest mit DJ Klaus Sjösten	 Somweberhaus OG	 sone freiwilligenbörse	 10.00 - 17.00	 frei

28.10. Abschlussfest . Jenbacher Museum03. & 17.10. Wandertreff für Senior*innen 20.10. Fiesta Bavaria . vz.jenbach


